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Karte vom Verlaus der Ostfront am 2 . August ( Weltbild . M .)

ert legten . Sie war

die
nach

Britisch - sowjetische Smolensk - Lüge gründlich erledigt
Ausländische Pressevertreter in der seit dem 16 . Juli besetzten Stadt

netzes auf ., sehr große Schwierigkeiten stöht . Um so bewun¬
derungswürdiger ist das Ergebnis der deutschen Leistung ,
von deren Eröbe die vorliegende Karte ein besonders ein¬
drucksvolles Bild gibt .

ra Berlin , 12 . Aug . ( Eig . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Smolensk ist ein Musterbeispiel bri¬
tischer Lügenpropaganda . Gewiß gibt es für die Fäl¬
schungsmethoden der britischen Bericht¬
erstattung täglich Beispiele , aber einige ragen doch ihrer
besondrnen Sturheit und Impertinenz wegen noch aus
dieser Reihe heraus und verdienen dann einmal , da man ja
nicht Zeit genug hat , jedem dummen Schwindel nachzulaufen
und ihn totzuschlagen , besonders nachhaltig angeprangert zu
werden . .. Seit fast vier Wochen ist Smolensk in deutschem
Besitz , nämlich seit dem 16 . Juli . An diesem Tage wurde die
Stadt von den Deutschen erobert . Bon den Sowjets in
Brand gesteckt , brannte der Ort tagelang , so daß es vorüber¬
gehend für die nachrückenden deutschen Truppen unmöglich
war . uch länger in der Stadt aufzuhalten , so gewaltig war
die herrschende Hitze . Erst am 18 . Juli ließ das Feuer etwas
nach . Die Sowjets haben aber Smolensk seit dem 16 . Juli
nicht mehr betreten und trotzdem haben sie selbst und hier
vor allem die englische Nachrichtenzentrale bis auf den
gestrigen Montag mit sturer Verbissenheit wiederholt .
Smolensk wird gehalten . Die deutschen Wehrmachtberichte
hatten den wahren Sachverhalt gemeldet , in PK .- Berichten
fanden sich ausführliche Schilderungen aus dem eroberten
Ort , Millionen laben in den Wochenschauen das Dokument
des Kampfes und der Zerstörungen in Smolensk , aber Lon¬
don und Moskau beharrten auf ihrer dreisten Lüge und sie
taten es mit solcher Hartnäckigkeit , daß , nachdem die deut -
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Die ABCD - Illusion
Von Walter Abmus

Man muß den Engländern zugestehen , daß sie Erheb¬
liches in dem Herausstellen immer neuer Illusionen leisten .
Bei ihnen wird nicht nur die schlimmste Niederlage zum
„ glorreichen Rückzug "

, sie gaukeln auch sich und der Welt
immer wieder vor . daß der Vorabend einer großen Wende
im Kriegsgeschehen , natürlich einer Wende zu Englands
Gunsten , angebrochen sei . So setzten sie zunächst nach dem
deutschen Gegenschlag gegen die Sowjets die größten Hoff¬
nungen auf den bolschewistischen Bundesgenossen . Masse und
Raum , so verkündeten sie , würden das Grab der deutschen
Siegeshoffnungen werden . Langsam begreift man nun —
und beginnt sogar auch , es einzugestehen — daß es mit den
bolschewistisch -plutokratischen Siegeschancen nichts war , daß
die deutsche Führung und der deutsche Soldat Herr
des Raumes und Herr d «er feindlichen Massen
bleiben . Man verkramt die Erinnerungen an Napoleons
Rußlandfeldzug langsam wieder in den tiefen der Schub¬
laden , in der Erkenntnis , daß sich diese Erinnerungen als
unzeitgemäß erwiesen . Ja auch der Trost , daß sich der deutsche
Vormarsch in der Sowjetunion „ verlangsamt " habe , hat sich
als trügerisch erwiesen , man begreift , was es für die
Sowjets bedeutet , wenn immer neue Kessel entstehen , aus
denen die eingeschlossenen bolschewistischen Truppen zu ent¬
kommen suchen , in denen sie aber stets vollkommen vernichtet
werden . Jetzt fragt man sich nur noch höchst sorgenvoll , w i e -
lange wohl die Sowjets überhaupt noch Widerstand zu
leisten vermögen . Wieder also ging eine englische Illusion
zum Teufel .

Aber London müßte nicht London sein , wenn man nicht
bereits eine neue Illusion zur Hand hätte . Wieder
möchte man die Welt glauben machen , daß die Demokratien
doch noch Aussichten haben , selbst dann , wenn sie die Sowjets
abschreiben müssen . So redet man von einer neuen Front im
Fernen Osten , nämlich von der ABCD - Front . Damit
will man andeuten , daß sich hier ein neuer Block zusammen¬
findet . nämlich Amerika , Britannien , China , d . h . das
Tschiangkaischek - Regime , also das japanfeindliche Restchina ,
und Dutch -Jndia . d . b . Niederländisch Indien . Man stellt
diese Vereinigung als ein Gebilde dar , daß über große
Machtmittel verfügt , und das in der Lage ist , die Ent¬
wicklung im FernenOsten zu leiten und zwar natür¬
lich im Sinne Washingtons und Londons . Zwischen den
Zeilen kann man lesen , daß die ABCD - Front wohl den
stärksten Druck auf Japan ausüben könnte und daß es auf
diese Weise möglich sein würde , den Dreimächtepakt aus
den Angeln zu heben . Auch dieser Hinweis zeigt erneut , wie
unbequem den Herrschaften in London und Washington der
Dreimächtepakt ist , obwohl sie doch immer wieder versicher¬
ten . daß diesem Pakt überhaupt keine Bedeutung zukomme .
Wenn man nun aber geglaubt haben sollte , durch irgend¬
welche Druckmittel oder durch den Hinweis auf die ABCD -
Front Japan zu einer Änderung seiner Politik veranlassen
und etwa in das Lager der Demokratien ziehen zu können ,
dann hat man sich gewaltig getäuscht . Die Javaner sind
den englisch - amerikanischen Plänen in Jndochina zuvorge¬
kommen . Sie haben mit den Franzosen einen Vertrag abge¬
schlossen , durch den beide Länder gemeinsam den Schutz
Französisch -Jndochinas übernehmen . Japan hat also in
seinem Raum rechtzeitig eine drohende An¬
griffsentwicklung pariert . Es hat sich zugleich
damit Verteidigungsstellungen geschaffen , von denen aus auf
die ganze strategisch wie wirtschaftlich gleich wichtige Umgebung
herlsame Wirkungen ausftrahlen . Washington und London
haben genau das Gegenteil dessen , was sie planten , erreicht .
Die Position Japans ist nicht geschwächt worden , diese Position
ist heute stärker denn je . Tokio kann einen nicht unbe¬
trächtlichen Prestigegewinn buchen . Schon müssen London
und Washington feststellen , daß ihr Einfluß auch in Thailand
im Sinken begriffen ist . Auch die wirtschaftlichen Maßnahmen
der Nordamerikaner und der Engländer ändern an diesem
Bilde nichts , kann man doch schon in englischen und auch in
amerikanischen Blättern lesen , daß diese wirtschaftlichen
Maßnahmen ein sehr zweischneidiges Schwert sind . Es hat
sich sehr schnell gezeigt , daß Tokio recht wirksame Gegen¬
maßnahmen ergreifen konnte . Die Stillegung der ge -
samten Seidenindustrie in USA ., ein Vorgang , der dazu
führt , daß die amerikanischen Frauen keine Seidenstrümpfe
mehr bekommen und man ihnen schon empfiehlt , längere
Kleider und dazu Wollstrümpfe zu tragen , ist ja keineswegs
die einzige Auswirkung der japanischen Gegenmaßnahmen .

Andererseits aber führt die durch die englischen und
nordamerikanischen Maßnahmen im Fernen Osten erzeugte
Spannung dazu , daß man sich in Australien und in
Neuseeland die Frage vorlegt , ob es nicht besser ist , an
die eigene Sicherheit zu denken , statt Truppen für das
Empire nach Ägypten oder an einen anderen von Churchill
befohlenen Punkt zu entsenden . Im Augenblick hat man
Mar noch , keine Truppen zurückbeordert . doch bat man den
Befehlshaber der australischen Streitkräfte in Libyen ( d . h .
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schen Truvven über Smolensk hinaus , entlang dem oberen
Dniepr vorgestoben waren , Re nun von Tag zu Tag weniger
von ihren Lugen herunter konnnten . Der Grund , warum
man auf der Gegenseite gerade in diesem Fall so hartnäckig
blieb , liegt auch daran , daß die Sowjets auf diese
Stadt besonders groben Wert legten . Sie war
von Moskau aus gesehen die erste gröbere Stadt diesseits
der Stalin -Linie und das Eingeständnis , daß diese Stadt
von den Deutschen besetzt sei , mußte das andere Eingeständ¬
nis, , des Durchbruchs der deutschen Truvven durch die Stalin -
Lime emschliegen , von der man ja immer wieder bebauvtete
ße halte den Angriffen der Deutschen stand . Außerdem ist
Smolensk für die sowietische Nachschuborganisation von über¬
ragender Bedeutung als besonders wichtiger Verkehrsknoten -
vunkt auf dem Wege in das Innere der Sowjetunion . Ein
Blick auf die Karte zeigt das ohne weiteres . Natürlich ist
es em besonderes Pech für die Sowjets , vor allem aber für
die Engländer , daß jetzt genau an dem Tage , an dem der
sowjetische Nachrichtendienst die alte Smolensk - Lüge noch ein -
mal wieder aufgewärmt bat , ausländische Bericht¬
erstatter , die aus Berlin gekommen waren . Smolensk
schon gesehen und festgestellt batten , daß es fest in
deutscher Hand sei und zwar , wie sich aus ibrer Be -
rlchterstattung ergeben muß . seit Wochen . So wird der
Ml Smolensk zu einem neuen Begriff in der Auseinander -
ietzung mit den lugnernchen Methoden der englischen Pro¬
paganda werden .

. . . — deutschen Besetzungslinie
eingeschlossen , sondern ste Mgt an . daß

' '

deutschen Truppen bereits über diesen Ort hinaus
Osten vorgestoben sind .

Die Härte der Bernichtungsschlachten
Die Vernichtungsschlachten sind vielleicht

noch mehr als der Eeländegewinn eines der wesent¬
lichen Kennzeichen des jetzigen ^ ' Ostfeldzuges . Selbst die
offiziellen Erklärungen der Sowjets geben jetzt allmählich
mehr und mehr zwischen den Zeilen zu , dab in den Kesseln
dieser Vernichtungsschlachten auberordentlich grobe Verluste
auf seilen der Sowjets zu verzeichnen sind . In der Tat
wurden beispielsweise bei Uman allein drei Armeen
ein gekesselt und vernichtet . Es ist gerade bei der Über -
vrufung der künftigen Aussichten des Ostfeldzuges von Be¬
deutung , wenn Teilnehmer des Ostfeldzuges soeben vor einem
gröberen Kreis von Journalisten erklärten , dab die
Kampfe zeitweilig eine Härte annahmen , die den
schwersten Schlachten des Weltkrieges ent¬
sprach . ja . diese zeitweilig sogar noch übertraf . Wenn
trotzdem jener große Eeländegewinn und jenes Ergebnis der
Vernichtungsschlachten erzielt werden konnte , so ist damit
der Beweis gegeben , daß die deutsche Wehrmacht dem Gegner
auch im Osten weit überlegen ist und dies trotz einer
Unverkennbaren materiellen Überlegenheit des gegnerischen
Einsatzes auf fast allen Frontabschnitten . Dabei ist zu be¬
achten , daß die Sowjets sich jetzt offenbar auf neue
Kampfmethoden eingerichtet haben . Im ersten Teil
des Feldzuges haben Re nicht vermutet , welche Formen der
deutsche Vormarsch annehmen würde , denn bis zum Dnjevr
waren die Flußbrücken kaum gesprengt , während nunmehr
jenseits dieses Flusses auch die kleinsten Brücken
von den zurückgehenden Sowjettruvven vernichtet
wurden . Das bedeutet dann natürlich , daß der Vormarsch
erhebliche Verzögerungen erleiden muß . insbesondere auch
vreil im Hinterland die Wiederherstellung des Verkehrs¬

Gewaltiger Gelandegewinn
Nach wenigen Wochen doppelt so groß wie das in drei Weltkriegsjahren eroberte Gebiet

ra . Berlin . 12 . Aug .
( Eia .Drabtbericht uns .
Berl . Schriftleitung .)
Der Kampf auf dem

Ostkriegsschauvlatz
dauert erst wenige
Wochen . In dieser
kurzen Zeit ist im

Jahre 1941 ein Ge¬
biet erobert worden ,
das ungefähr dop¬

pelt so grob ist wie
der gesamte Eelände¬
gewinn , den die
deutschen Armeen des
Weltkrieges in den
Jahren 1914 — 17 er¬
zielen konnten . Das
ist der wesentliche
Eindruck , den man
bei dem Anblick der
Karte gewinnt , die
beute über den
Stand der Front im
Osten veröffentlicht

wird . Die deutsche
Weltkriegsfront ver¬
lief von Riga über

Dünaburg fast genau
südlich zum Schwar¬
zen Meer . Heute sind
die deutschen Flügel
im Norden und Sü¬
den weit vorge¬
schoben und es zeigen
sich südlich des Dnjevr
und bei Smolensk
jene tyvischenTaschen .
die für die Karnpf -
methode in diesem
Kriege eine so beson¬
dere Bedeutung
haben . Es Rnd dies
die Gebiete , in denen
entscheidende Ver¬

nichtungsschlachten
von der deutschen
Wehrmacht geschla¬
gen werden . Die
vierwöchige Schlacht

von Smolensk war
eines dieser groben
überragenden Ereig¬
nisse . die Schlacht von
Uman . im Süden
des Kampfgebietes ,

hat Bereits jetzt
das Ergebnis , dab
eine der sogenannten
Taschen sich weit in
Richtung auf das
Schwarze Meer aus¬
dehnt . Der Küsten¬
raum Odessa , eines
der wichtigsten Ver¬
sorgungsgebiete der
Sowjets , ist vor¬
läufig nach der Karte ,
die den Stand vom
2 . August wiedergibt ,
noch frei . Aber auch
in diesem Küstenge¬
biet bat die deutsche
Luftwaffe schon mit
Erfolg eingegriffen .
Die Veröffentlichung
der Karte ist ein
wesentliches Argu¬
ment in der Aus¬
einandersetzung mit
der feindlichen Pro -
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Weiterhin günstiger Verlauf
Schnellboote stieben in stark geficherteu britischen Geleit,ug
— Fernkamvsflugzeug versenkte im Atlantik 8000 - T .- Ta » ker

Aus dem Führerhauvtauartier , 12 . Aug . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Webrmacht gibt bekannt :

Die Operationen an der Ostfront nebmen weiterhin eine «

günstigen Verlauf . Kampfflugzeuge bombardierten in
der vergangenen Nacht militärische Anlagen in Moskau
und mehrere wichtige Eisenbahnknotenpunkte . In

Bahnanlagen wurden grobe Brände und heftige Explosionen

hervorgerufen .
Sihnellboote griffen in der Nacht zum 11 . August bei

einem Vorstob an die britische Küste einen durch Zerstörer
stark gekicherten Eeleitzug an . Trotz schweren Wetters und
starker Abwehr stieben sie mitte » in das ® elett hinein und
versenkten ein bewaffnetis Handelsschiff non 6000
BRT . An der Atlantikküste schob ei » Sperrbrecher der
Kriegsmarine ein britisches Kampfflugzeug ab .

Im Atlantik westlich Cadiz vernichtete ein Fern¬
kampfflugzeug einen Tanker von 8000 BRT .

Bei dem Angriff auf die Reede von Suez in der
vorletzten Nacht trafen deutsche Kampfflugzeuge zwei groge
Handelsschiffe schwer .

Britische Flugzeuge warfen in der Nacht zum 12 . August
Bomben in Westdeutschland . An einigen . Orten , vor
allen in Duisburg , wurden Gebäude zeritort oder be¬
schädigt . Manioke Angrifssversuche sowjetischer Flugzeuge auf
Nordoktdeutkchland blieben ohne rede Wirkung .

in Ägypten ) , Sir Iven MacKay . zum Oberbefehlshaber der
australischen Streitkräfte in der Heimat ernannt . Diese
Ernennung wird in amtlichen australischen Kreisen ausdrück¬
lich als „ ein Zeichen für die wachsende Bedeutung der austra¬
lischen Verteidigung und für die Notwendigkeit , einen Öffi -
3ter mit Erfahrungen im modernen Krieg an der Spitze
dieser Verteidigung zu wissen "

, bezeichnet . Gleichzeitig ver -
kundet man , dab die Zahl der Flugplätze in Australien er¬
heblich vermehrt werden wird , womit gleichzeitig die Nei¬
gung , Flugzeuge nach England zu liefern , den Nullpunkt
erreichen durfte . Das fortgesetzte Säbelraffeln Roosevelts
und die wirtschaftlichen und militärischen Maßnahmen Eng¬
lands im . fernen Osten wirken sich also sehr anders aus ,
als man in London erwartet hatte . Kein Wunder , daß in
London bereits Gerüchte über eine angeblich oder tatsächlich
geplante , „ Empire - Konferenz " auftauchen .

Die japanische Presse läßt nicht den mindesten Zweifel
daran , daß Tokio ffch nicht einschüchtern läßt , weder durch
grobe Erzählungen über die Macht der AVCD - Front noch
durch wirtschaftliche Maßnahmen . Japan ist entschlos¬
sen , seinen vorgezeichneten Weg zu gehen und die Neu¬
ordnung rm Fernen Osten durchzuführen , um auch hier end¬
lich die demokratischen Ruhestörer zu beseitigen . Es ist selbst¬
verständlich , daß Tokio auch gerade aus diesem Grunde die
Verhandlungen des Herrn Hopkins in Moskau sehr genau
verfolgt hat , denn der Gedanke , daß sich die USA . ihre Hilfe ,
die sie den Sowjets leisten wollen , durch Abtretung
von Stützpunkten bezahlen laffen werden , liegt sehr
nahe , umsomehr als Hopkins erklärte , daß die Frage der
Bezahlung der amerikanischen Hilfe keine Schwierigkeiten
bereiten werde . Noch kenni man die Einzelheiten der Unter¬
redungen des Vertrauensmanns Roosevelts , Hopkins , mit
Stalin nicht . Aber auch hier würde es sich bald als Illusion
erweisen , wenn man in London oder Washington meinen
würde , die Neuordnung im Fernen Osten aufbalten oder
gar verhinderen zu können .

„ Mehrere Wochen völlig blockiert "

USA . -Bürger über die Erfolge der deutschen Luftangriffe
auf den Suez -Kanal

Berlin , 11 . Aug . Die erfolgreichen Angriffe der deutschen
Luftwaffe auf die Hafenstädte Suez . Port Said und
britische Schiffe im Suez - Kanal schildern drei Nordameri¬
kaner , die an Bord der „ City of New Bork " aus Kapstadt
»urückkehrten .

Der Amerikaner Justin P . Ramsay erklärte folgendes :

„ Die deutschen Flieger verfehlten selten ihr Ziel , wenn he
britische Schiffe im Suez - Kanal angriffen . Der . Kanal war
mehrere Wochen völlig blockiert . Die Deutschen
versenkten eine Anzahl Schiffe , und dadurch war die Blockade
so wirkungsvoll , daß zeitweise 2 0 0 S ch i f f e am Ein¬
gang des Kanals aufgebalten wurden .

„ Bruno - Muffolini - Staffel "

Rom . 11 . Aua , Die Flugzeugstaffel , die unter dem Befehl
von Hauptmann Bruno Mussolini stand , wird , einer Ver¬
ordnung des Luftsahrtminiiteriums zufolge den Namen

„ Bruno -Mussolini -Stasfel " führen .

„ Schreck - Tank " überwältigt die „ Daily Mail "

Peinlicher Reinfall des englischen Blattes mit einem Bild deutscher PK . - MLnner

Berlin , 11 . Aug . Mangels anderen Materials siebt ffch
die englische Presse bereits gezwungen , vom deutsch -
sowjetischen Kriegsschauplatz Aufnabmen deutscher
Kriegsberichter zu veröffentlichen . Allerdings um¬
kleidet sie dies mit der sattsam bekannten völligen Verdre¬
hung der wahren Tatsachen . Die ..Daily Mail " brachte
in ihrer Ausgabe vom 24 . Juli 1941 ein Bild , das einen
feuernden Sowjet - Panzerkampfwagen darstellte . In der
Bildunterschrift hieß es , das sei einer „ von Stalins gigan¬
tischen Schreck - Tanks , wahrscheinlich von dem Tod , der den
Deutschen eine Überraschung bei Smolensk brachte

Man hätte eigentlich der Redaktion der „ Daily Marl
ko viel Intelligenz zutrauen können , daß sie sich darüber klar
sein mußte , daß sie mit diesem plumpen Schwindel kein
Glück haben würde . Die Aufnahme des Panzerkampfwagens
ist zweifellos echt . Die . .Daily Mail " bat aber insofern
Pech gehabt , als der „ I l l u st r i e r t e Beobachterin
feiner Ausgabe vom 24 . Juli , also vom gleichen Tage , das

gleiche Bild im Rabmen eines Bildberichtes von einem
deutschen Kriegsberichter veröffentlicht . Aus der zweiten
Aufnahme des deutschen Kriegsberichters geht eindeutig
hervor , daß zwei deutsche Soldaten mit geballten Ladungen
erst diesen „ Schreck - Tank " und gleich darauf einen tm
Bildvordergrund stehenden kleineren Panzerkampfwagen
vernichten . Die „ Daily Mail " konnte es sich nicht verknei¬
fen , ihrem Bild hinzuzufügen , daß dieser „ Schreck -Tank als
vollständige Überraschung in die Schlacht von Smolensk
geworfen und alle deutschen Berechnungen über den Haufen
warf .

Für wen nur dieser „ Schreck - Tank " die wahre Über¬
raschung war , ist klar — für die deutschen Soldaten wenig¬
stens nicht , eher schon für die Redakteure von der „ Daily
Mail "

, die ein ausgesprochenes Pech gehabt haben . Die
deutschen Kriegsberichter ffnd aber gern bereit , ihnen wer¬
teres Anschauungsmaterial zur Verfügung zu stellen , wenn
ffe ffch von diesem „ Sbock - Tank " erholt haben .

Wie Rittmeister Riemack das Eichenlaub erwarb

Trotz schwerer Verwundung blieb er bei seiner Truppe und führte Re zum Sieg

Berlin , tl . Aug . Rittmeister Riemack , dem der Füh¬
rer und Oberste Befehlshaber der Webrmacht für seine
Wasfentaten im Ostseldzug das Eichenlaub zum
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes verlieh , hat sich als

Führer einer Aufklärungsabteilung durch bervorragende
Tapferkeit ausgezeichnet . Gleich am ersten Tage des Krieges
gegen die Sowjetunion warf er unter vorbildlichem persön¬
lichen Einsatz im rücksichtslosen Zupacken einen starken Gegen¬
angriff nördlich Seirijai zurück und stieß mit seiner Abtei¬
lung über den Riemen vor . Mit dieser Tat . eröffnete er
seiner Division den Weg über den Fluß und erkämpfte damit
einen Erfolg , der ohne seinen tapferen persönlichen
Einsatz nicht möglich gewesen wäre .

Wenige Tage nach dieser Waffentat wurde Rittmeister
Riemack im Gefecht durch einen Beinschuß verwundet . Trotz
Verwundung blieb er bei seiner Abteilung , und sperrte mit
ihr im entscheidenden Augenblick eine wichtige Ruckzugs¬
straße der Bolschewiken . Lange Zeit rannten , die Sowiets mit
allen Kräften gegen die Aufklärungsabteilung des Ritt¬
meisters Riemack , die zum größten Teil aus Württembergern
bestand , an . ohne sie jedoch zum Wanken zu bringen . Die

tapferen Württemberger hielten unter Führung ihres schwer¬
verwundeten Rittmeisters ihre Stellungen und verhinderte »
damit den Rückzug und das Entkommen des Feindes . Das
persönliche Verhalten von Rittmeister Riemack war auch
hier erneut überragend . ,

Dieser tapfere Offizier wurde am Anfang des Westfeld¬
zuges bereits für seine Waffentaten mit dem Eisernen Kreuz
1 . und 2 . Klasse ausgezeichnet . Das Ritterkreuz erhielt et
für seinen mutigen persönlichen Einsatz beim Übergang
über die Aisne . bei dem er als Führer eines Stoß¬
trupps vier Panzer erledigte und die Besatzung gefangen
nahm .

Rittmeister Horst Riemack wukde am 10 . März 1909 in
Hannover als Sohn eines Eroßkaufmanns geboren . Rach dem
Besuch des Gymnasiums in Hildesheim und Hannover trat
er 1927 als Offiziersanwärter in die 6 . Fahrabteilung ein .
Er wurde in ein Reiterregiment versetzt und nach Kom¬
mandos zur Infanterie - und Kavallerieschule im Jahre 1932
zum Leutnant befördert . Am 28 . Februar 1939 wurde er
Rittmeister und am 10 . Avril 1940 Kommandeur einer

Aufklärungsabteilung .

Deutschland verteidigt die

Kultur Europas
Der Gauleiter sprach z » dem Fübrerkorps der Partei '

in Gelnhausen

NSG . Im Rahmen eines Appells sprach am Montag¬
nachmittag im Sitzungssaal der Kreisleitung ffielnoauien
Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger zu den Krers -
amtsleitern , Ortsgruvvenleitern und Führern , der Gliede¬
rungen her NSDAP . Ausgehend von der Zwietracht , die
das deutsche Volk in seiner geschichtlichen Vergangenheit
immer wieder an den Rand des Abgrundes brachte , gab der
Gauleiter ein Bild der politischen Lage seit der MaM -

ergreifung durch den Führer . Er stellte fest , dab . Deutsch¬
land heute die Ordnungszelle Europas ist . Seit Adolf
Hitler die Stärke des deutschen Volkes verkörpert und alle
zu einer ehernen Volksgemeinschaft zusammenschweißtz geht
es aufwärts . Die Auseinandersetzung mit dem Bolschewis¬
mus mußte kommen , weil Europa nicht in Frieden leben
konnte , solange die bolschewistische Fratze int Osten lauerte
und mit der Weltrevolution drohte . . ,

So schmerzlich es für die Betroffenen ist , insbesondere
für die einzeln - n Familien , so stolz ist die $ intet darauf ,
daß auch zahllose Parteigenoffen in vorderster Front stehen
und ihr Leben für den Führer und das deutsche Volk geben .
Ohne Opfer ist ein Sieg nicht möglich . Die deutschen Waffen
werden im Offen nicht eher schweigem bis der Bolschewis¬
mus niedergekämpft ist . Der Neuaufbau Europas ist prak¬
tisch schon eingeleitet dank des Einsatzes deutscher Manner ,
die auch diesmal wieder tagtäglich ihr Heldentum beweisen ,
indem sie von Sieg zu Sieg eilen . Der Gauleiter kam bann
auf die geistige Zersetzung der Feindmächte zu sprechen .,, so
auch auf die heuchlerischen Phrasen englischer Erzbischöfe .
„ Wir werden fiepen " so führte der Gauleiter weiter aus .

weil wir materiell und geistig die Befferen ffnd . Daran
kann auch Amerika mit seinem verlogenen Präsidenten
nichts mehr ändern . Wer aber das deutsche Volk besiege »
will , der muß in Europa antreten .

"

Im Gedenken an die Gefallenen dieses Krieges widmete
dann der Gauleiter dem im Offen gefallenen Kreisleiter
des Kreises Gelnhausen , Wilhelm Kausemann . Worte der
Anerkennung für seinen allzeit kämpferischen Einsatz . Wie
in der Kampfzeit , so sei auch bei Beginn des Krieges
einer der ersten gewesen , der sich dem Führer zur Verfügung
gestellt habe . Daß er in seinem Kreise nicht vergeffen
werde , dafür bürge das moderne Eelnbäuser Krankenhaus
und vor allem das Dorf Waldrode . dessen Aufbau er durch¬
führte . Wer dem gefallenen Kreisleiter nachlebe , der sei
Nationalsozialist und damit Träger der ewigen Zukunft des
deutschen Volkes .

Höchstleistungen auf See
Drei Marineoffiziere mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

Berlin . 11 . Aug . Der Führer und Oberste Befehls¬
haber der Wehrmacht verlieb auf Vorschlag des Oberbefehls «
babers der Kriegsmarine . Großadmiral Raeder . das
Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes Korvettenkapitän Palm -
aien . Korvettenkapitän Breithauvt und Oberleutnant
zur See Wuppetmann .

Korvettenkapitän Palmgren war als Kommandant eines
Sperrbrechers bei zahlreichen gefahrvollen Aufträgen durch

S persönlichen Einsatz besonders erfolgreich . Korvetten «
in Breithauvt hat als Cbef einer Minensuchflottille

hervorragende Leistungen vollbracht . Oberleutnant zur See
Wuppermann hat als Schnellbootskommandant an de »
Kämpfen an allen Fronten mit großem Erfolg teilsenomme » .

Finnland liest „ Mein Kampf
"

Außerordentlich starkes Interesse an dem Buch des Führers

Helsinki . 11 . Aug . In einem Artikel der finnischen Zei¬
tung „ llusi Suomi " wird festgestellt , daß in Finnland die
Lesefreudigkeit trotz des Krieges außerordentlich groß sei .
Die Entleihungen in den Büchereien von Helsinki seien
nahezu ebenso groß wie in der Friedenszeit . , ,

Das Buch , nach dem die größte Nachfrage herrsche , sei
das vor einiger Zeit ins Finnische übertragene Werk Adolf
Hitlers „ Mein Kampf "

. Die vorhandenen Bände feien
ffändig vorbestellt .

Der letzte deutsche Angriff auf Moskau

Schwerpunkt ans Jndustriewerke im Osten und Nordwelten
der Stadt

Berlin , 11 . Aug . In der Nacht vom 10 . zum 11 . August
setzten Verbände der deutschen Luftwaffe ihre
Angriffe auf Jndustriewerke der Stadt Moskau erfolgreich
fort . Der Schwerpunkt des deutschen Angriffs lag auf
Jnduffriewerken im Offen und Nordwesten der Stadt .
In dielen Stadtteilen liegen außer den Rüstungswerken der
sowjetischen Schwerindustrie auch Auto - , Traktoren -
unb Maschinenfabriken . Chemische Werke be -
finben sich gleichfalls in dem von ber beutschen Luftwaffe
bombardierten Rorbwestteil ber Stabt .

Der italienische Wehrmachtdericht
Malta nnb Tobruk erneut bombardiert — Lebhafte Artillerie¬
tätigkeit an der Tobruk - Front — Feindliches Silfsfahrzeug

torpediert

Rom . 12 . Aug . ( Funkmeldung .) Der italienische Wehr¬
machtbericht vom Dienstag bat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :

In der vergangenen Nacht bombardierten Verbände der
italienischen Luftwaffe wirksam Luft - und Flottenstützpunkte
der Insel Malta . Ein italienisches Flugzeug kehrte nicht
zurück .

Im östlichen Mittelmeer trafen italienische Flugzeuge
ein Hilfsfahrzeug der feindlichen Kriegsmarine von 2800
Tonnen mit einem Torpedo . Das Fahrzeug wurde mit
starker Schlagseite geffchtet und ist gesunken .

I » Rordasrika lebhafte Artillerietätigkeit an . der
Tobruk - Front . In örtlichen Kämpfen mürben einige
Gefangene gemacht . Flugzeuge der Achse bombardierten die
Militär - und Hasenanlagen von Tobruk und verursachten
Brände und Explosionen . 3m Gebiet von M a rsaM otrut
traten unsere Flugzeuge militärische Ziele . Bei Stbi
Barani mürben britische Zeltlager mit Erfolg mit
Maschinengemehrfeuer belegt .

Der Feinb führte roieberum Einfluge auf Tripolis nnb
Benghaff burch . Es gab keine Opfer unb nur geringfügige
Schäden .

In Oftafrika unternahmen italienische unb koloniale
Abteilungen in Culquabert einen kühnen Ausfall gegen
zahlreiche feindliche Gruppen . Man zerstreute Re unb brachte
ihnen Verluste bei . Englische Flugzeuge unternahmen roet »

tere Einflüge auf Eonbar . Es ffnd keine Opfer zu beklagen .
Drei englische Flugzeuge marken gestern einige Spreng -

unb Splitterbomben auf Croione unb in ber Nabe von
Cantanzaro . wobei Re Wohnungen trafen . Dre Zivilbevöl¬
kerung hatte einen Toten unb mehrere Verletzte . Zwei der
feindlichen Flugzeuge wurde » voo ber Flak abgeschoffe » .
Die Besatzung bes einen Flugzeuges mürbe gefangenge¬
nommen .

Entmenschte Kriegführung
Gefangener deutscher Leutnant als Kugelfang auf sowjetischem

Panzerwagen — Von deutschem Stoßtrupp befreit

Berlin , 11 . Aug . Bei den Kämpfen ostwärts Smo¬

lensk geriet am 8 . 8 . ein deutscher Jnmnterie - Leutnant vor¬

übergehend in sowjetische Gefangenschaft , weil er feine Muni¬

tion verschossen batte . Während die sowiettfchen Soldaten , die
ihn gefangen genommen batten , ihn . noch nach Wertsachen
durchsuchten , erschienen einig ? sowjetische Panzerschützen . Zwi¬
schen dielen unb den sowjetischen Infanteristen entstand ein
heftiger Streit um den Siegelring und die Ubr des deutschen
Leutnants . Der Streit wurde damit beendet , daß die Panzer¬
schützen die anderen Bolschewisten » erjagten . Die sowjetischen
Panzersoldaten nahmen den deutschen Leutnant mit w töten
Panzerkampfwagen . Ungeachtet seiner Verwundung fesselten
sie ihn unb banden ibn auf einen ber Geschütz -
türme fest , offenbar in der Absicht , den deutschen Leutnant
bei einem späteren Angriff als Kugelfang zu benutzen . Durch
das überraschende Auftauchen eines deutschen Stoßtrupps , ber
den verwundeten Leutnant suchte , wurde dieses Vorbaben mr -
eitelt . Die deutschen Infanteristen machten die sowjetischen
Panzersoldaten in kurzem Kampf nteber befreiten ihren
Leutnant und zerstörten die drei sowjettschen Panzerkamvf -

roagen .

„ Die Atlantikschlacht noch nicht gewonnen
"

Sogar Duff Cooper hat es gemerkt

New Aork . 11 . Aug . Der abgehalfterte britische Jnforma -
tionsminiffer Duff Cooper , ber Reh auf der Durchreise nach
dem Fernen Offen zur Zeit tn New Bork aufhalt , gab
der Presse ein Interview , in dem er seinen Ruf als .dümm¬
ster Minister der Welt " wieder alle Ehre machte . Allerdings
enthielt sein im übrigen belangloses und törichtes Geschwätz
immerhin eine Erkenntnis , die festgenagelt verdient . Sogar
Mister Duff Coover hat gemerkt , daß „ die Atlantik -
schlacht noch nicht gewonnen ist . Die Eeiahr . durch
die deutschen U - Boote ausgehungert zu werden , bestehe für
England weiter . — So hat — in Bestätigung bes alten Sprich¬
wortes — auch diese „ blinde Kramvfhenne aus bM britische »
Propaganda - Stall einmal wieder ein Körnchen Wahrheit ge¬
funden .

Ununterbrochenes erfolgreiches Eingreifen der Luftwaffe
54 Somjetflugzeuge abgekchossen

Berlin , 11 . Aug . Am 10 . August griffen starke . Ver¬
bände ber beutschen Luftwaffe besonders erfolgreich tn die
Erdkämpfe bes Heeres im Osten ein . Deutsche Kamm - unb
Sturzkampfflugzeuge , Zerstörer unb Jäger griffen tn un¬
unterbrochener Folge sowjetische Artillerie¬
stellungen unb Maschinengewehr ne st er , Pan¬
zer unb unbere motorisierte Fahrzeuge , sowie
sowjetische Truvvenansammlungen mit großem Erfolg an .
Im Gebiet zwischen Ilmensee unb Narwa - Bucht würben zehn
sowjetische Panzer vernichtet , 225 Lastkraftwagen zerstört
unb 27 Geschütze außer Gefecht gesetzt . Mehrere (E tJen .
bahnzüge würben zum Entgleisen gebracht oder
schwer beschädigt , eine größere Zahl von Lokomotiven burch
Bombenwurf unb Beschuß mit Borbwaffen unbrauchbar , ge¬
macht . Bei all bieten Angriffen erlitten bie Bolschewisten
blutige Verluste .

Im Zusammenhang mit diesen Unternehmungen ent¬
wickelten ffch heftige Luftkämpfe , bei denen 54 Flugzeuge der
Sowjets abgeschoffen wurden . Auf deutscher Seite gingen
vier Flugzeuge verloren .

4000 gefallene Bolschewisten
Berlin , 11 . Aug . Bei den erfolgreichen Vorstößen der

deutschen Truppen in bei Ukraine würben unter beit zahl¬
reich gemachten Gefangenen auch bie Kommandeure zweier

bolschewistischer Schützenkorvs mit ihren Staben und zwei
Divisions - Kommandeuren eingebracht . Immer mehr bestätigt
sich , daß die Vernichtung der in der Ukraine verfolgten
bolschewistischen Verbände eine vollständige ist . An einer
einzigen Stelle , einer wichtigen Straßenkreuzung , wurden
allein 4000 gefallene Bolschewisten bestattet . Die sowjetischen
Materialverluste an Kriegsgerät aller Art sind sehr groß .

Umherziehende Sowjetverbände vernichtet
Berlin , 11 . Aug . Deutsche Vorausabteilungen Rieften

am 10 . August bei der Verfolgung , der Bolschewisten tn der
Ukraine auf planlos umherziehende sowjettsche
Verbände . In kühnem Ansturm wurden die Bolschewisten
vernichtet . Andere deutsche Abteilungen verlegten fliehenden
sowjetischen Truppen den Weg . zwangen ffe zum Kanwf
und schlugen ffe unter blutigen Verlusten für die Sowjets .
An mehreren Orten wurden den Bolschewisten schwere
Materialverluste zugefügt .
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Wiesbadener Nachrichten

Parteidienst in vorderster Front

ier Arbeit . Ent¬
luden Tag . —

Einblick in die Arbeit der Block -

Sie kennen keinen Feierabend
Mlder . freundlicher Augustabend . Feierabend ist es .

Die Menschen ruhen aus von des Tages eifrie <
~ ~ '

wannende Ruhe verklärt überall den finti . ^ , , ^ B. —
Mgs um mich her aber herrscht allerregste Geschäftigkeit ,
ftL/Lin der Eeschctttsstelle einer Ortsgruvve der
NSDAP . Tag für Tag sind hier fleißige Männer und
Frauen ehrenamtlrch tätig , um der Partei und damit der
Volksgesamtheit zu dienen .

Stoßtrupp der inneren Front
Einige Block - und Zellenleiter sitzen um mich herum ,

und wir unterhalten uns über ihren Pflichtenkreis , ihre Er¬
lebnisse und Erfahrungen . Es sind alle Stände unter ihnen
venreten und alle Altersklassen , vor allem Frontkämpfer der
Jahre 1914 — 1918 . Neben mir sitzt ein Werkzeugschlosser : für
ibn ist morgens um 5 Uhr die Nacht vorbei . Die beiden Block -
leL « i — eni Regierungsrat und ein Bankangestellter —
müssen um 8 Uhr im Dienst sein , während der Ingenieur von
der Organisation Todt um Uhr sein Tagewerk beginnt .
Doppelt und dreifach müllen diese Männer heutzutage arbei¬
ten : viele ihrer Arbeitskameraden stehen draußen im Felde .
Da wird es oft spat — manchmal 7 . manchmal auch 9 oder
10 . Uhr abends — . ehe sie nach Hause kommen , und auch dann
bringen he sich oft noch Arbeit mit . die geschafft weiden muß .
. . , trotzdem — mehrere Abende in der Woche widmen
diese Manner ihre . Zeit der Partei und der Volksgemein -
schaft . Als Blockleiter eilen sie treppauf und treppab : sie
kassieren Beitrage : he tragen Einladungen zu wichtigen Ver¬
anstaltungen aus : sie geben Ratschläge und helfen über Sor¬
gen hinweg : sie geben wichtige Anordnungen bekannt , kurz ,
he haben immer irgend etwas zu tun . was ihnen selbst nicht
das Geringste einbringt . der Partei und der Allgemeinheit
aber von Nutzen ist .

Weitgesteckter Pflichtenkreis
Gerade der Blockleiter unterhält ständig allerengsten

Kontakt mit allen Volksgenollen . die zu seinem Block ge¬
boren . Sie alle willen beute , daß sie sich mit ihren Fragen ,
Sorgen und Hoffnungen vertraulich an ihren Block - und
Zellenleiter wenden können .

Der Krieg hat die Block - und Zellenleiter selbstverständ¬
lich vor erweiterte und besonders verantwortungsvolle Auf¬
gaben gestellt . „ Jeder von uns "

, sagt der Ingenieur , ein
Zellenleiter , „ weiß , was er zu tun bat . wenn in seinem Be¬
reich ein Partei - oder Volksgenosse plötzlich einberufen wird .
Mit Rat und Tat heben wir den Angehörigen zur Seite und
nebmen ibnen manche zeitraubende Erledigung ab .

"

„ Erhöhte Hilfe und Fürsorge aber "
, so betont ein an¬

derer „ widmen wir den Angehörigen jener Soldaten , die . vor
dem Feinde verwundet oder gefallen sind . Wir lallen keinen
im Stich : der Kamerad an der Front soll und muß willen ,
daß seine Familie hier die denkbar beste Betreuung findet .

Die Block - und Zellenleiter sorgen auch dafür , daß der
Soldat draußen im Felde mit der Heimat in ständiger Füh¬
lung bleibt . So mancher herzlich gehaltene Dankesbrief be¬
weist . wie wohltuend alle Frontsoldaten diese stille , unermüd¬
liche Betreuung empfinden .

und Zellenleiter der NSDAP .

. . Zuweilen schlichtet der Blockleiter Unstimmigkeiten
zwischen Hauswirt und Mieter , zwischen Hausgenossen unter¬
einander , zwischen Kaufmann und Kunde . Manchmal , aller -
inngs leiten , muß der Blockleiter sich auch einen Volksgenossen
vornehmen , der sich seiner Pflichten gegenüber der Volksge -
melnschaft noch nicht ganz bewußt geworden ist . oder er muß
über Partei - bzw . Volksgenossen ein politisches und charakter¬
liches Urteil abgeben . Ausdrücklich versichern die Politischen
Leiter daß sie sich gerade in solchen Fällen ihrer besonderen
Verantwortung durchaus bewußt seien .
Überall packen sie an

Mit der NSV .. NS .- Frauenschaft . dem RLB . und an¬
deren Organisationen arbeiten Block - und Zellenleiter aufs
engste zusammen . Der Blockleiter gibt Rat und Auskunft in
den fragen der Kinderlandverschickung . Er greift aber auch
ein , wenn er feststellen mutz , dah Kinder von ihren Eltern
oder anderen Erziehungsberechtigten nicht ordnungsgemätz
betreut werden . Ebenso kümmert lick der Blockleiter um die
Ausstattung der Luftschutzräume , um die Abwehrbereitschaft
der Häuser , um die Berdunklung . um alles , was mit dem
passiven Luftschutz zusammenhängt . Bei Luftalarm versehen
die Politischen Leiter den Streif enbi en ft .

Getreue Seifer des Führers
In bestimmten Zeitabständen ruft der Zellenleiter seine

Blockleiter zusammen und läht sich von ihnen Bericht er¬
statten . Da werden die Erfahrungen ausgetauscht , Richtlinien
für den neuen Einsatz gegeben , aber auch in , freimütiger Form
Kritik geübt , wenn eine solche erforderlich erscheint . Min¬
destens einmal im Monat kommen auch die Zellenleiter zu¬
sammen und besprechen alles das . was über die Grenzen der
einzelnen Zellen hinaus von Bedeutung erscheint . So bleibt
der Kontakt zwischen Partei und Volk immer eng und
lebendig .

„ Missstimmung "
, antwortete der Werkzeugschlosser auf

meine Frage , „ netn . von Missstimmung habe ich in meinem
Block bis heute nichts gemerkt . Aber meine Arbeit gibt mir

Stets Gelegenheit . Missverständnisse aufzuklären , denn viele
olksgenossen kavieren manches nicht so auf den ersten An¬

hieb . Sehr wirksam kämpfe ich vor allem gegen blöde Ge¬
rüchte . die von Zeit zu Zeit ihre Runde »u machen versuchen ,
ein paar Worte , eine sachliche Erklärung genügen aber
meistens , und die Volksgenossen lachen dann selbst über ihre
Leichtgläubigkeit .

"
, .....

Das ist ein Hemer , keineswegs erschoprender Einblick in
die vielseitige Arbeit unserer Block - und Zellenleiter Weit
über 30 000 Ortsgruppen der NSDAP , gibt es im Reich , rund
550 000 Block - und rund 110 000 Zellenleiter . Sie alle stehen
ihren Mann , sind unermüdlich tätig für Führer und Volk .
Auf ihrem Einsatz baut sich die Gesamtarbeit der Partei auf ,
deren unwiderstehliche Dynamik den neuen deutschen Menschen
geformt und ein neues Erohdeutschland geschaffen fiat .

Was wäre Volk und Reich ofine den Führer ? Was wäre
aber die Partei , auf die der Führer sich stützt , ohne die un¬
scheinbare . aufopferungsvolle Arbeit seiner getreuen Helfer ,
der Block - und Zellenleiter ? Sie haben nicht nur das Ver¬
trauen des ganzen Volkes verdient , sondern auch dankbare
Anerkennung für viele Stunden getreuer Pflichterfüllung .

F . O .

Unterlaßt jede überflüssige Reise !

Denkt auch im Reiseverkehr sozial

Es ist schon wiederholt an dieser Stelle darauf ver¬
wiesen worden , dah die kriegsbedingten Verkehrsverhältnisss
auch auf dem Gebiete des Reisens Einschränkungen not¬
wendig machten . Von vielen Volksgenossen ist der Apvell .
jede unnötige Reise zu unterlassen , richtig verstanden worden .
Trotzdem sieht sich der Leiter des deutschen Fremdenverkehrs
sezwungsten . nochmals an diesen Avvell zu erinnern . Nicht nur
die Beanspruchung des Schienenweges svielt hier eine Rolle ,
es kommt noch hinzu , dah in vielen deutschen Gauen die
Fremdenverkehrsorte so stark besetzt sind , daß sie Erholungs¬
reisende nicht aufnehmen können . Der also glaubt , auf feine
Erholungsreise nicht verzichten zu können , dem sei dringend
geraten , sich vor der Abreise für eine Unterkunft zu sorgen .
Noch auf einen zweiten Punkt weist der Leiter des Fremden¬
verkehrs hin . Zur Lenkung des Fremdenverkehrs ist es
dringend notwendig , dah alle überlangen Aufenthalte unter¬
bleiben . Durch Beschränkungsmaßnahmen in der Aufenthalts¬
dauer wird die volksgemeinschaftliche und staatsvolitische Zu¬
verlässigkeit des Beherbergungsgewerbes vor eine neue De -
währungsvrobe gestellt . Zum Wohle der Volksgemeinschaft
ist der Reiseverkehr so zu gestalten , dah nicht die Volksge¬
nossen . die dringend einer Erholung bedürfen , auf diese
wegen einer rücksichtslosen Seßhaftigkeit anderer verzichten
müssen . p .

die drei Wagen in gleicher Höhe waren , blieb der Personen¬
kraftwagen auf der rechten Seite an dem städtischen Wage «
hängen und verletzte dabei einen Arbeiter , der jedoch seine
Tätigkeit fortsetzen konnte . Schuld trifft den Fahrer des
Personenkraftwagens , weil er den Straßenbahnwagen nicht
mit der notigen Vorsicht überholte .

WissbaLsn - 6i <rbritH
Schont die Anlagenl Dieser Hinweis ist immer wieder

notwendig . Es gibt immer noch Volksgenossen , denen dies
nicht in den Sinn will . Was soll man dazu sagen , wenn
Herrschaften ihren Hund morgens ausgerechnet in die An¬
lagen führen , damit er dort sein „ Geschäftchen " macht ? Und
wenn der Hinweis auf das Unstatthafte dieses Tuns mit der
Frage beantwortet wird : » Wofür bezahle ich denn meine
Steuern !" Oder wenn ein Mann , der seinen Hund ausdrück¬
lich zwischen die Blumen gehen beiht , jagt : „ Ich hab

'
ge -

glaubt , es ist doch Herbst , da werden die Blumen doch bald
weggenommen !" Besonders heimgesucht in dieser Beziehung
ist auch die kleine Grünfläche in der Horst - Wellel - Strahe .
Die Stadtverwaltung kann doch nicht jeden Tag einen Mann
durch die Anlagen schicken , um den Hundekot von den schön
gepflegten Rasenflächen zu beseitigen . Das Ausfübren der
Hunde auf den Gehwegen in der Stadt gehört in dasselbe
Kapitel . Wer von der Polizei bei solcher Verunreinigung
der Anlagen oder Straften erwischt wird , wird bestraft . Das
haben schon etliche Volksgenossen erfahren müssen . Darum
nochmals : Schont unsere Anlagen !

Ein Topf kochte über . Als am Montag gegen Abend
eine Biebricher Ehefrau von einer kurzen Abwesenheit nach
Hause zurückkehrte , sand sie ihre beiden Kinder von 8 und

Jahren bewichtlos vor . Die Frau batte einen Topf mit
Birnen auf den Gasherd gestellt , der anscheinend übergekocht
war , wodurch die Gasflamme verlöschte . Zum Glück
war inzwischen der Gasautomat leer geworden , so dass kein
Gas mehr ausströmte . Auf ärztliche Anordnung wurden dis
beiden Kinder in die Städtischen Krankenanstalten gebracht .

Wichtig für den Einzelhandel

Keine Exportartikel im Schaufenster
Der Reichswirtschaftsminister weist darauf hin . dass die

Anweisung des Leiters der Wirtschaftsgruppe Einzelhandel ,
wonach solche Waren ausgestellt werden dürfen , die verkäuf¬
lich und lieferbar sind , besonders auch für die Exportware
gilt , Es ist also nicht zulässig , als Exportware gekennzeichnete
Artikel im Fenster zu zeigen , die nicht gleichzeitig auch für
die Jnlandskundschaft lieferbar sind .

Die Kleiderkarte im Kurort

Seit jeher ist es üblich , daß Reisende . Urlauber, . Er¬
holungsbedürftige usw . . die sich an einem Kurort oder einem
Fremdenverkehrsort befinden , dort auch Kleidung und
Wäsche einkaufen , die sie brauchen . Viele Textilgeschäfte in
Bädern . Kurorten und Sommerfrischen sind auch tn ihrer
Größe auf den Absatz an Badegäste und Sommerfrischler
aufgebaut . In letzter Zeit ist es nun aber verschiedentlich vor¬
gekommen . daß Textilgeschäfte in Kur - und Badeorten es
abgelehnt haben . Kleidung und Wäsche an Fremde zu ver¬
kaufen mit der Begründung . Ware würde nur an Ein¬
heimische abgegeben . Ein derartiges Verfahren ist ledoch —
wie von der zuständigen Fachgruppe festgestellt wird — in
jedem Falle unzulässig . Die Kleiderkarte und auch der Be¬
zugschein gelten im ganzen Reich und der Verbraucher mutz
auch Gelegenheit haben , überall damit einzukaufen . Dem
Einzelhändler ist es zwar erlaubt , seine Stmnmkunden, »u
bevorzugen . Er darf auch den Verkauf seiner Waren so ern -
teilen . daß nicht wenige alles und viele gar nichts bekommen .
Dagegen ist es ihm nicht erlaubt . Laufkunden vom Einkauf
völlig auszuschalten und es Durchreisenden oder Urlaubern
unmöglich zu machen , sich mit neuer Kleidung oder Wu >« e
zu versorgen . Ein Ausnahmerecht gegen Fremde ist auf jeden
Fall unzulässig .

— Wir gedenken am 12 . August : des 1843 in Bielkenfeld
geborenen Generalfeldmarschalls Freiherr Colmar von der
Goltz , gestorben 1916 zu Bagdad . Als Adjutant des Sultans
und Leiter des türkischen Militärbildungswesens erwarb er
sich die genauesten Kenntnisse über die Türkei . Nach Kriegs¬
ausbruch zuerst Ende August 1914 Generalgouverneur von
Belgien , war v . d . Goltz , der türkischer Pascha geworden war .
feit April 1915 Führer der 1 . türkischen Armee und schloh ine
britischen Truppen bei Kut -el -Amara ein . Den Fall dieser
Festung sollte der greife Marschall nicht mehr erleben , da er
zuvor einer Typhuserkrankung erlag . — 1855 starb in Herns -
dorf bei Warmbrunn der Sprachforscher Georg C u r t i u s .
geboren 1820 zu Lübeck , der . Professor in Prag . Kiel und
Leipzig , das Studium der griechischen und lateinischen Sprache
auf dem Boden der vergleichenden Sprachwissenschaft neu be¬
gründete . — 1894 wurde in Schönau int Wiesental Albert
Leo Schlageter geboren . Kriegsfreiwilliger und 1915 rum
Offizier befördert , kämpfte er im Baltikum , in Oberschlesien
und im Ruhrkampf für die deutsche Sache , für die er 1923 .
von einem französischen Kriegsgericht in Düsseldorf zum Tode
verurteilt , starb . — 1901 starb in Stockholm der schwedische
Pol « forscher Adolf Erik Nordenskjöld . geboren 1832 in
Helsingfors . 1870 drang Nordenskjöld in das Innere Grön¬
lands vor und segelte 1875 und 1876 durch das Karische Meer
rum Jenissei . 1878/79 fuhr er auf der „ Bega " entlang der
sibirischen Nordküste durch die Beringstratze in den Großen
Ozean .

— Hören Sie am Mittwoch ! In der Kammermusiksen¬
dung des großdeutschen Rundfunks von 11 bis 11 .30 llhr
spielen Luise Em einer und das Preßburger Streichquartett .
Alte bekannte Weisen bringt die Sendung „ Es war einmal "

von 21 .15 bis 22 llbr . Es fingen und spielen Traute Rose .
Dolly Falbe . Ernst Kurz . Alexander Fletzburg . der Chor und
bas Große Berliner Rundfuntorchester . Dre Leitung hat Karl
Knauer .

— Richtig franlieren ! Ein 37iä6tiaer Angeklagter ver¬
schickte Schreibmaschinendurchschläge als Drucksachen mit drei
Pfennigen frankiert . Er war mehrfach von der Post verwarnt
worden , daß dies nicht zulässig sei und daß solche Durchschläge
als Eeschäftsvaviere nut acht Pfennig Porto $u frankieren

feien . Trotz der Warnung schickte der Mann die Briese weiter¬
hin zu gerinn frankiert ab . Die Post kontrollierte seine Sen¬
dungen und brachte ihn schließlich wegen Betrugs zur Anzeige .
Das Amtsgericht Frankfurt verurteilte den AngeHagten ru
150 RM Geldstrafe .

— Der NS . -Reichskriegerbund beschenkt Soldaten -
Zwilliugskiuder ! Aus der Wunschkonzertspende des NS .-
Reichskriegerbundes überreichte der stellvertr . Kreiskrieaer -
füBrer Becker an drei in Wiesbaden wohnende Soldaten¬
frauen Svargeschenkgutscheine in Höhe von je 50 RM für ein
Kind . Die Überreichung der Geschenke fand in einer feier¬
lichen Weise statt . Die beschenkten Frauen waren sichtlich er¬
freut und brachten ihren Dank nut herzlichen Worten zum
Ausdruck .

— Das „ ÜB. T . " gratuliert . Frau Johanna Metz - Ries
Witwe . Oranienstraße 10 . 2 . feiert am 13 . August in körper¬
licher und geistiger Frische ihren 75 . Geburtstag . — Der
NSKK .- Sturmfüfirer Ludwig Rossel stellv . Führer der
NSKK .-Motorstaffel I/M 148 und Referent für Korvsan -
gehörige der Motorstandarte 148 feiert heute in körperlicher
und geistiger Frische seinen 70 . Geburtstag . Noch heute setzt er
seine Kraft und Kenntnisse in dem NSKK . ein und ist seinen
jüngeren Kameraden ein dauerndes Vorbild .

— Unfälle . Am Kaiser -Friedrich -Ring stolperte ein etwa
achtiähriges Mädchen über eine Türschwelle . kam zu Fall
und brach stch den linken Unterarm . Das Kind wurde in ärzt¬
liche Behandlung gebracht . — Beim Überqueren des Vahn -
hofsplatzes rutschte eine Frau aus und zog sich einen Knöchel¬
bruch zu . so daß sie ins Krankenhaus übergeführt werden
mutzte . — 2n der Schwalbacher Stratze fiel ein Kinderwagen
um . so datz der Säugling auf den Fußboden stürzte Mit
Kopfverletzungen brachte man das Kind ins Krankenhaus .

— Verkehrsuufall . Am Montag gegen 15 .30 Uhr kam
es tn bet Friedrichstraße Richtung Wilhelmstraße zu einem
Verkehrsumall . Ein Personenkraftwagen war im Begriff ,
einen Straßenbahnwagen zu überholen , trotzbern bei stäbtische
Stratzenrelnigungswagen in ber Friedrichstraße parkte Als

Am Ende des Unter - Rhemgaus
Eine Besichtigungsfahrt der Altertumsforscher

Seinen wertvollen rheingauischen Besitz hatte Kurmain ,
durch die bekannte mächtige Gebückanlage derartig ge¬
schätzt . daß nach Ansicht einiger beimatgeschichtlicher Forscher ,
sich eine besondere Ortsbefestigung der Siedlungen im Rhein¬
gau als überflüssig erwies . Do sich aber Reste solcher Be -
festigungen allzusehr ins Blickfeld drängten , da suchte man
ihre Entstehung anderweitig zu erHären . gab ihnen sogar
den Namen von Burgen , wie etwa Saareck . die es niemals
gegeben hat . Es ist das Verdienst des Professors G . Liist -
ne r . Geisenheim , diese Frage der Befestigung rheingauischer
Orte , zunächst Lorchhausens und Lorchs , durch sorg -
faltiges Studium des Aktenmaterials und gründliche örtliche
Untersuchungen geklärt zu haben . Der Arbeitsgemeinschaft
des Vereins für nassauische Altertumskunde
und Geschichtsforschung gab er an Ort und Stelle
einen überaus fesselnden Bericht über das Ergebnis seiner
Forschungen . Das alte , einst durch reizende Fachwerkbauten
so malerische Lorchhausen wurde durch zwei große
Brände fast völlig eingeäschert , und das neu erstandene Dorf
ist ein,eindringliches Beispiel dafür , wie man nicht Bauen
soll . Ernst schützte eine hohe Mauer mit Wefirgang den Ort
gegen die vorn , Rheine drohenden Überfälle , und diese Mauer
umschloß die Siedlung bis hinauf in das Tal des Retzbaches ,
wo die eigentliche Angriffsseite lag . Darum gaben hier
mächtige Turme von fünf . bzw . sieben Meter im Geviert den
Serteibtgern besondere Stützpunkte . Drei Tore , das Obere ,das Kauber und das Kubweg - Tor sowie zwei kleinere dem
Rheine zugekehrte Pforten vermittelten den Verkehr des
Dorres mit der Außenwelt . Allenthalben sind noch die Reste
dieser alten Befestigung nachzuweisen , der darum eine be¬
sondere Bedeutung zukam . weil sie nur etwa zwei Kilometer
von ber pfälzischen Grenze entfernt lag . unb zwischen Kur »
mamz und Kurvfalz gab es eigentlich immer „ Svene " An¬
dererseits war Lorchhausen ein Autzenwerk für die größere

Spiegel des großen Geschehens
PK . =$ eri (6t . Wochenschau und Frontbericht

In drei Formen erleben mir den Kampf gegen den Bol¬
schewismus : durch den PL . - Bericht der Zeitung ,
durch die Wochenschau des Filmtheaters und durch
den iyrontberidit des Rundfunks . Alle drei ergän¬
zen einander in her glücklichsten Weise und helfen gemeinsam
mit , der Heimat ein Bild von dem Einsatz unserer tapferen
Soldaten zu geben .
, Dw Aufgabe des Zeitungsberichts ist die nach¬
trägliche Beschreibung der Ereignisse , während es Film und
Mundfunk möglich ist . diese Ereignisse selbst vorzuführen . Was
der Film . m der Wochenschau optisch vor Augen führt , bas
tut der Horbericht des Rundfunks auf akustische Weise . Es
ist nun nicht etwa so . daß derjenige , der die Frontberichte des
Rundiunks hort , es nun nicht notwendig hätte , sich die
Wochenschau anzusehen , weil sie ihm nichts Neues brächte .
Nein . die Formen schließen einander nicht aus . sondern bilden
lebe für sich ein Teil stück bes großen Geschehens .

Die Frontberichte bes Rundfunks haben den
Vorzug , das sie so aktuell wie möglich sein können . Auf
Platten aufgenommen , finden sie oft in weniger als vier -
undzwanzig Stunden , den Weg ins Berliner Rundfunkhaus
und werden hier gesenbet . Die Wochenschau ist auf ihren
wöchentlichen Erscheinungstermin angewiesen und faßt jedes¬
mal die Ereignisse einer Woche zusammen , wobei die Aktuali¬
tät unmöglich so groß sein kann wie bei den Frontberichten bes
Rundfunks . Dafür fiat , sie den Vorteil , baß sie bie einzelnen
Aimiahmen »u einem Ganzen »usammensetzen unb wirksam ge¬
stalten tont . Io datz ein zusammenhängender Eindruck entsteht ,
der dem Beichauer ein geschlosseneres Bild vermittelt als ber
einzelne Rundiunkbericht . In seiner jeden Sonntagvormittag
gebrachten Zusammenfassung der besten Frontberichte der
Woche versucht der Rundfunk etwas Ähnliches .

Es , gibt Ereignisse , bie am stärksten wirken , wenn man
fte optisch vor Augen bat . Andere wieder entfalten ihre

stärkste Kraft im akustischen Ausdruck . So entfällt auf jede der
beiden normen ein bestimmtes Aufgabengebiet . Der Vor¬
marsch von Truppen ist für den Hörbericht ein wenig ergie¬
biges Thema , während es in der Wochenschau einen starken
Eindruck hinterläßt . . Dafür wirkt der Kamvflärm oder die
Schilderung eines einzelnen Erlebnisses im Rundfunk be¬
sonders stark . Diese Verschiedenheiten ber beiden Mittel , von
denen sich der geschriebene Frontbericht mieberum abhebt , muß
man kennen .

Man versteht nämlich dann plötzlich , warum derjenige ,
der ins Filmtheater mit der Kenntnis der Frontberichte der
Zeitung und des Rundfunks geht , einen viel stärkeren Ein¬
druck hat als benemge , ber zum erstenmal von den Gescheh¬
nissen berührt wird . Das Kamvfgeschehen . das sich jetzt im
Osten abwickelt , ist in seiner geschichtlichen Größe so um¬
fassend . daß eine einzige Darstellungsform ihm kaum gerecht
werden kann . lebenfalls nicht im gegenwärtigen Augenblick .
Stein für Stein trägt also derjenige , der die verschiedenen
Berichtformen verfolgt , ein Gesamtbild zusammen , in bas jede
Erweiterung , wie sie als letztes bie Wochenschau bebeutet .
Härenb fiimutritt Er setzt Aufnahmen , die er in ber Wochen¬
schau vom Angriff auf Moskau siebt , in Serbinbung mit Hör¬
berichten ber Männer , die selbst im Flugzeug übet Moskau
flogen , unb mit den Zeitungsartikeln , die diesen Eindruck
rückblickend zusammenfaßten .

Freuen wir uns . daß es uns möglich ist . einen so viel¬
fältigen Eindruck zu gewinnen . Nutzen wir daher die Möglich¬
keiten aus . lesen wir Zeitungsberichte . Horen wir Frontbe¬
richte unb verschaffen wir uns bie optische Anschauung bie
durch bie Silber in ber Zeitung vorbereitet wirb , burch bie
Wochenschau bes Filmtheaters . So sind wir imstande , bie
Kämpfe dieser Tage in ihrer ganzen Größe verstehend mit «
zuerleben . ® E

Dienstag : Verdunkelung von 20 .52 bis 6 . 13 Uhr _j
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„ Achtung ! Bergsalamander ! " Von einem vorbild¬
lichen Beispiel unserer Gebirgsjäger bei der
Bewahrung des Naturschutzes in unseren Bergen lesen wir
in der vom Deutschen Alvenverein herausgegebenen Zeit -
schrrft „ Der Bergsteiger " : Am Wendelstein übt ein Eebrrgs -
lagerregrment . Spät erst geht die Übung zu Ende . Ein Leut¬
nant tritt mit seiner Mannschaft den Abstieg an . Die Steine
knirschen unter den genagelten Tritten . Da tönt Kommando -
wort von vorne : Achtung ! Bergsalamander ! Links und
rechts auswerchen ! Und hundert Nagelstiefel treten an dem
Kleingetier vorbei , das heil seine abendliche Brautschau
fortsetzt .

Schreibzeug aus dreitausendjährigem Eichenstamm . Die
Stadt Ealbe a . d . Saale erhielt , jetzt ein einzigartiges Ge¬
schenk . Aus dem Flugbett der Saale war vor drei Jahren
bei Ausschachtungsarbeiten ein dreitausend Jahre alter Eichen -
stamm geborgen worden , der etwa zweitausend Jahre dort
gelegen hatte . Durch einen Bernburger Holzbildhauer wurde
aus dem Holz ein Schreibzeug gearbeitet und dieses der durch
rhre Braunkohlen - . Textil - und chemische Industrie , sowie
Gurken - und Zwiebelbau bekannten Stadt Calbe a . d . Saale
von heute rund 15 000 Einwohnern zum Geschenk gemacht . Das
prachtvolle Stück , das im Rathaus aufgestellt wurde , zeigt
armer dem Wappen der tausendjährigen Stadt die Symbole
von Baugewerbe . Tischlerei . Tuchmacherei und Landwirtschaft .

Ebeprozeß um ein Gebiß . Ein grotesker Prozeh zwi¬
schen Eheleuten wurde in B u d a p e st entschieden . Der junge
Ehemann Koloman D . war der unerlaubten Aneignung , per¬
sönlichen Mißhandlung und körperlichen Verletzung seiner
Frau anaeklagt . Der Ehemann stritt fast täglich itzit seiner
drau . Die Frau wiederum schrie derartig und geriet so außer
Rand und Band dabei , daß ihr das Gebiß aus dem Munde
fiel . Mit Blitzesschnelle ergriff der Ehemann das Gebiß ,
steckte es in die Tasche und rannte davon . Als er zurückkehrte ,
zeigte er hohnlächelnd der Gattin zwei schöne Kravatten , einen
neuen Hut und ein Paar Manschettenknöpfe . Das hatte er
alles für den Erlös des Gebisses gekauft . Die wütende Ehe¬
frau klagte ibn an und der Ehemann wurde zu einem Monat
Gefängnis verurteilt .

Befestigung von Lorch und im Tale etwa das . was der
N o l I r ch auf der Hohe darstellte .

Von den L o r ch e r Verteidigungsanlagen sind nicht nur
der Graben und dre Stadtmauer aus längere Strecken nach¬
weisbar sondern vor allem auch die beiden Türme erhalten ,
welche den , Eingang ins Wispertal sperrten . Der „ Strunk "
— . wie Weißkrautstrunk nach seiner kurzen , dicken Gestalt —
rotroro oM non keinem Vorbeifahrenden übersehen . Landein¬
wärts führte aus Lorch der Weg hinauf zur Weiseier Höhe ,
ein alter Handelsweg aus der La - Tene - Jert . wie die Gräder -
funde beweisen , und das hier befindliche Weiseler Tor
war , wie die noch vo ^ andenen Reste erkennen lassen , beson -

ausgbaut . So besitzt also Lorch eine starke Stadt¬
befestigung obwohl es im Mittelalter niemals Stadt war ,
sondern erst unter Preußen Stadtrechte erhielt . Daraus er¬
gibt sich für , den Geschichtswissenschaftler die wichtige Frage :
Wer hat diese , starke Befestigung erbaut , Kurmainz oder
Lorch selbst ? Die . Beantwortung dieser Frage wird Professor
Lunn er auf einer späteren Tagung der Ärbeitsgemein -
schoft geben . Studienrat S ch m i d t dankte unter lebhafter
Justimmung der Teilnehmer dem verdienstvollen Forscher
für die tiefgründigen und vielseitig anregenden Ausfüh¬
rungen . _ n .

Neues aus aller Welt

Nus Gau und Provinz

= Diez ( Lahn ) , 12 . Aug . Der 65jährige Maurer Anton
Schreiner aus Dorchheim stürzte bei Arbeiten auf einem
Obstbaum so unglücklich ab , daß er neben einem Oberschenkelbruch
auch schwere innere Verletzungen erlitt , an deren Folgen er im
Krankenhaus starb .

m Lorch a . Slh ., 12 . Aug . Für langjährige treue Dienste wurde
durch den Bürgermeister der Stadt im Auftrag des Landrats und
in Gegenwart der Vertreter der Partei sowie der Köln -Düssel¬
dorfer Rheindamxfschiffahrts -Eesellschast der Kapitän Peter
Baus , der seit fünfzig Jahren bei der genannten Schiffahrts¬
gesellschaft in Dienst steht , in einer Feierstunde geehrt . — Der
Fabrikarbeiter Johann Schiffer st ein wurde gelegentlich eines
Betriebsappells für 25 Jahre treuer Dienstzeit geehrt .

— Andernach , 12 . Aug . Ein bemerkenswertes Urteil wurde in
einer Gerichtssitzung in Andernach gefällt . Eine Einwohnerin
hatte ihre Hausverwalterin bei einer Auseinandersetzung mit
gröbsten Schimpfworten und Beleidigungen bedacht , die die
Frauenehre in verwerflicher Weise verletzten . Nach langer Ver¬
handlung kam der Richter zu dem Schluß , daß diese Art
Beleidigung nicht mit Geldstrafe gesühnt werden könne . Die
Angeklagte wurde daher zu mehreren Wochen Gefängnis verurteilt .

— Mechernich ( Eifel ) , 12 . Aug . Nachdem es im Nachbar¬
ort Döthen zwischen einem Landwirt und seiner Hausange¬
stellten wiederholt zu heftigen Zusammenstößen gekommen war ,
gerieten die beiden jetzt wieder in einen Wortwechsel . In ihrer
Verteidigung griff die Hausangestellte zu einem Besenstiel , mit
dem sie einen heftigen Schlag aus den Kopf des Bauern führte .
Die Verletzungen des Mannes waren so schwer , daß et im
Krankenhaus gestorben ist .

— Frankfurt a . , M . , 12 . Aug . Wegen Betrugs , Vergehens
gegen die Preisvorschriften , die Reichsabgabenordnung und das
Tabaksteuergesetz verurteilte die Strafkammer den 35jährigen
Zigarrenhändler K . T . und seine Ehefrau zu zehn bzw . sechs
Monaten Gefängnis und je 400 RM Geldstrafe . Die Angeschul¬
digten , die in Frankfurt zwei Geschäfte betrieben und ein drittes
eröffnen wollten , benachteiligten ihre Kundschaft dadurch , daß fit
vortäuschten , der Inhalt von Zigarrenkistchen entspreche der
Banderolierung . In Kistchen mit der Banderole von beispiels -

Sport und Spiel

Luftwaffe Wiesbaden — Poft -SE . Wiesbaden
Am Mittwochabend wird sich die Post erneut bemühen , end¬

lich einmal die Luftwaffenmannschaft schlagen zu können , gegen
die sie nun schon viermal den kürzeren gezogen hat . Das letzte
Gefecht, Ende Juni , verloren die Schwarzroten mit 10 :13 . Mit
Endler ; Rienecker , Schmidt ; Wiest , Senget , Becvai ; Schemel ,
Buffe , Dauschet , Daun , Simmank erscheinen die Soldaten aber
wieder etwas bester gerüstet als gegen Kalle und die Nachrichter ,
so daß es zweifelhaft ist , ob das Vorhaben der Post gelingt .

KSE . ( Alte Herren ) — Wehrmachtelf
Am Mittwochabend treten die zur Zeit wieder gut in Form

befindlichen , technisch und spielkulturell ausgezeichneten „ Alten
Herren " abermals auf den Plan . Sie haben sich einen sehr
starken Gegner ausersehen , die Wehrmannschaft aus Wackernheim ,
bei der bekanntlich der KSE .-Tormann Martin Wolf tätig ist ,
ferner gute Kräfte wie Fix , Bernardi und nun auch der tüchtige
Waldhöfer Bettler . Diese Vertretung bewies jüngst noch ihr fuß¬
ballerisches Können , mit einem 5 :1 -Sieg gegen die Luftwaffe , die
Spieler wie Moog , Feltens und Förster in ihren Reihen hatte .
Das ist ein vielsagendes Ergebnis , und man darf auch bei den
kommenden Abendspiel vorzüglichen Sport erwarten , wobei das
Abschneiden der Senioren besonders interestiert .

Tennis -Schluß in Braunschweig
Am Montag fielen bei den nationalen deutschen Tennis -

Meisterschaften rn Braunschweig die restlichen Entscheidungen . Im
Gemachten Doppel sicherten sich Frl . Thiemen/Koch ( Hanno -
ver/Münster ) den Meistertitel . Das Paar war kampflos in die
Schlußrunde gekommen und besiegte hier die ziemlich abgekämpften
Titelverteidiger Frl . Rosenow/Eies mit 6 :3, 6 :3 . Die Unter¬
legenen hatten vorher noch das Paar SchmeilMaltentynowicz
6 :0, 9 :7 geschlagen . Frl . Thiemen eroberte noch eine zweite
Meisterschaft , und zwar die im Frauendoppel mit Frl . Buß als
Partnerin . Nach einem 6 :1- , 6 :4 -Sieg über Frl . Rosenthal/Frl .
Kappel schlugen sie in der Schlußrunde Frl . Bösel/Frl . Sander ,
die vorher die Titelverteidiger Bartel/Hammann 6 :8, 6 :2 , 6 :4
ausgeschaltet hatten , mit 6 :1, 4 :6, 6 :2 .

Leichtathletik der Jugend
Im Kölner Stadion trafen sich die Jugend -Leichtathleten der

Gebiete Moselland , Köln -Äachen und Hessen - Nassau zu
einem Vergleichskampf . Die Moselländer siegten mit 118 Punkten
vor Köln - Aachen ( 107 ) und Hessen -Nassau ( 99 ) . Es gab folgende
Ergebniffe : 4X100 Meter : 1. Hessen -Nassau 44,8 ; 2 . Moselland 45,1 ;
3 . Hessen -Nassau H 45,7 ; 10 X250 - Meter -Staffel : 1 . Hessen -Nassau
5 :11 ; 2 . Moselland 5 :14,8 ; 3. Köln -Aachen 5 :17,8 ; Weitsprung :
1. Reisdörfer ( MZ 6,65 Meter , 2. Neue ( H .-N .) 6,61 Meter ;
Hochsprung : 1 . Naumann ( H .-N .) 1,74 Meter ; Dreisprung :
1. Schwarz ( M .) 13,59 Meter , 2 . Naumann ( H .-N .) 13,43 Meter ;
Stabhochsprung : 1 . Born ( M .) 3,10 Meter ; 100 Meter : 1. Neue
( H .-N .) 11,4 ; 400 Meter : 1. Rückricht ( H .-N .) 52,7 ; 800 Meter :
1 . Herdecke ( K .-A .) 2 :02,0 ; 1500 Meter : 1. Königsfeld ( K .-A .)
4 :15,2 ; 110 - Meter -Hllrden : 1. Weimerskirch ( M .) 16,2 ; Kugel :
1. Schiestel ( K .-A .) 11,76 Meter ; Diskus : 1 . Kremer ( M .) 38,84
Meter ; Speer : 1 . Neuhaus ( M .) 45,35 Meter ; Keulenwerfen :
1. Neuhaus ( M .) 71,45 Meter ; 2 . Krähle ( H .-N .) 69,07 Meter .

❖

Den Heldentod starben im Osten Feldwebel Hans
Scheele , der mehrfache deutsche Meister und Europameister im

weise Fünfzehner -Zigarren verwahrten sie minderwertige Zigarren
oder brachten an Kistchen mit Zigarren minderer Sorte höher¬
wertige Banderolen an . Die Angeklagten muffen außerdem gemein¬
sam einen Wertersatz von 418 RM leisten . — Trotzdem er einen
Barbetrag von etwa 3000 RM bei sich zu Hause verwahrt hatte ,
ging der 77jährige Rentner E . S . das WHW . um eine Unter¬
stützung von 12 NM an . Der Mann mußte sich nun wegen gesetz¬
widriger Zurückhaltung des Geldes und Betrugs vor dem Sonder¬
gericht Frankfurt verantworten , das ihn zu einer Geldstrafe von
320 RM verurteilte . Als der Angeschuldigte das WHW . um die
Unterstützung bat , will er an die 3000 RM , die er im Klosett
versteckt hatte , nicht mehr gedacht haben .

— Bad Homburg , 12 . Aug . Ein fünfjähriges Bübchen wollte
Fallschirmjäger spielen . Es holte sich einen Regen¬
schirm der Eltern , stieg auf die Fensterbank der im zweiten Stock
gelegenen Wohnung , spannte den Schirm auf und sprang in den
Hof . Wie durch ein Wunder blieb das Kind unverletzt , da es
sich um ein älteres , niedrig gebautes Haus handelte . — Im Stadt¬
teil Kirdorf feiern am Mittwoch die Eheleute Wilh . Becker
und Frau Ursula , geb . Ernst , das Fest der diamantenen Hochzeit
in körperlicher und geistiger Rüstigkeit . Drei Söhne des Jubel¬
paares standen im Weltkrieg unter den Fahnen , einer ist gefallen ,
Der jüngste Sohn und drei Enkel verteidigen jetzt Deutschlands
Freiheit . Sechs Kinder , 17 Enkel und 8 Urenkel können den
Ehrentag mitfeiern .

— Oberursel , 12 . Slug . Ein in einem hiesigen Werk beschäftigter
Mann stieß , als er mit seinem Motorrad in die Frankfurter
Straße einbiegen wollte , mit einem Straßenbahnzug zusammen .
Das Motorrad wurde völlig zerstört und der Fahrer schwer ver¬
letzt . Er starb aus dem Transport ins Krankenhaus .

— Heidelberg , 12 . Aug . Im hiesigen Krankenhaus ist an einer
Blutvergiftung , verursacht durch einen Insektenstich , der 14 Jahre
alte Heinz Engelhardt von Hoffenheim gestorben .

— Aschaffenburg , 12 . Aug . In Kleinblankenbach
stürzte beim Strohabwerfen der auf Ernteurlaub weilende dreißig¬
jährige Josef Frühwacht so unglücklich auf den Scheunen -
loben , daß er schwere Verletzungen erlitt , denen er im Kranken¬
haus erlag . — In Eroßw enkheim kam dieser Tage
Bei den Landwirtseheleuten Ludwig und Agnes Ziegler das
fünfzehnte Kind an .

400 -Meter -Hürdenlauf , und Leutnant Herbert L e u p o I d , der be¬
kannte Fußballspieler der SpVgg . Fürth .

Die deutsche Leichtathletik betrauert erneut den
Tod eines ihrer Besten . Weitsprung -Europameister Wilhelm
L e i ch u m ( Berlin ) fand als Leutnant bei den Kämpfen im
Osten den Heldentod .

Weltrekordmann Rudolf Harbig startete am
Sonntag wieder für seinen Stammverein Dresdner SK . im Leicht -
athletik -Klubkampf gegen den LSV . Rerik , den der DSK . mit
7867,6 zu 7312,8 Punkten gewann . Harbig gewann dabei die
200 Meter in 21,4 und die 400 Meter in 47,6 Sekunden .

Vorzügliche Leistungen wurden bei einem leicht -
athletischen Abendsportfest in Oberhausen erzielt . Der
Hamburger Warnemünde siegte über 2000 Meter in 5 :26,2 Min .
vor Raff (Oberhausen ) und Syring (Wittenberg ) . Im Hammer¬
werfen stellte der deutsche Meister Storch ( Arolsen ) mit 57,48
Meter eine neue Jahres -Weltbestleistung auf .

Im Rahmen eines leichtathletischen Kampfes zur Deutschen
Kriegs -Vereinsmeisterschaft der ft Bad Tölz konnte der deutsche
1500 - Meter -Meister Ludwig K a i n d l ( Jahn München ) über
2000 Meter mit einer Zeit von 5 :25,8 Minuten eine neue deutsche
Bestleistung aufstellen . Der bisherige Rekord stand auf 5 :27,4
Minuten und wurde von Schaumburg ( Berlin ) gehalten .

Der deutsche Fußballmeister Rapid Wien wurde erneut
besiegt , diesmal von Wacker Wien mit 2 :3 ( 2 :1) Toren .

Im Fußball - Tsch ammerpokal wurden am Sonntag
noch drei rückständige Spiele der zweiten Schlußrunde erledigt .
Rotweiß Frankfurt unterlag 0 :2 gegen den FB . Metz , der 1. FK .
Nürnberg schlug die SpVgg . Fürth 4 :1 und Schalke 04 war mit
4 :2 über Fortuna Düsseldorf erfolgreich . Die Runde der „ letzten
Se ^ ehn " steigt nun am 24 . August .

Eine neue Weltbestleistung im 1500 -Meter -Laufen
stellte der bekannte Schwede Eunder Sä g g bei den Landes¬
meisterschaften in Stockholm mit 3 :47,6 Minuten ( bisher Lovclock -
Neuseeland 3 :47,8 ) auf . Auch in den übrigen Wettbewerben
warteten Schwedens Athleten mit großartigen Leistungen auf . Es
gab einige Jahres -Weltbestleistungen , so über 400 - Meter - Hürden
von L a r s s o n mit 52,9 Sekunden und über 3000 -Meter -Hinder -
nis von A r w i d s s o n mit 9 :12,4 Minuten .

Aus Holland wird ein neuer F r a u e n - R e ko r d im
Kugelstoßen von Frau Schouwen mit 12,37 Meter gemeldet .
Sie erzielte diese Leistung bei den südholländischen Meisterschaften
in Rotterdam . — In Amsterdam benötigte Osendarp für die
100 Meter 11,0 Sekunden , über 800 Meter war de Roode in
1 :58,8 erfolgreich , wobei er den Rekordmann Bouman ( 1 :59,1 )
hinter sich ließ .

Italien hat eine neue Rekordschwimmerin , die 14jährige
Carla Campregher ( Trient ) , die im See von Levice 1500 «
Meter -Kraul in der neuen Landesrekordzeit von 26 :02,5 Minuten
schwamm . Der alte Rekord war fast eine Minute schlechter .

Wirtschaftsteil

Pfandbriefe zu 3 % Prozent
Durch die allgemeine Zinssenkung haben sich die Zinssätze für

die verschiedensten Anleihen des Reiches , der Länder und
Gemeinden , für die Pfandbriefe und Jndustrieanleihen weitgehend
angenähert . Die vielfältige Skala bes Zinses für die Renten¬
werte ist von nur noch zwei Zinssätzen abgelöst worben . Das
Reich und ihm folgend die Reichsbahn und neuerdings auch die
Länder geben für ihre Anleihen einen Zins von 3,5 % . Die
Industrie und die Psaudbriefbanken , also die sogenannten
privaten Kreditnehmer , legen ihre Anleihen ober ihre Pfand¬
briefe mit einem Zinssatz von 4 % auf . In der früheren , stark
gestuften Zinsskala , fand die Kreditwürdigkeit des Anleihenehmers
seinen Ausdruck . Die Abstufung mag manchesmal zu äußerlich
gewesen sein , doch es hatte seinen guten Sinn , wenn der Zins
bet Reichsanleihen am niedrigsten stand und über den Länder¬
und Eemeindeanleihen , den Pfandbriefen Bis zu den Jndustrie -
anleihen stufenweise anstieg . Die Zeitschrift „Die Bank " macht
nun den Vorschlag , diese Regelung , wenn auch nicht in allen Ein¬
zelheiten , so doch in ihrem grundsätzlichen Ausbau wieder herzu -
stellen . Sie befürwortet deshalb einen Pfandbriefzins von
3,75 % . Damit würde sich die Staffelung 3,5 % für Reichsanleihen
und Anleihen der anderen öffentlichen Schuldner , 3,75 % für
Pfandbriefe und 4 % für Jndustrieanleihen ergeben . Heute , wo
ein Wettbewerb der Käufer um die Anleihestücke besteht und
nicht , was die Regel war und wieder werden wird , eine Konkur¬
renz der Anleihenehmer , mag nicht die Zeit für eine genauere
Abstufung der Anleihekandidaten sein . In der Zukunft jedoch wird
sich die Rangfolge des Zinses entsprechend der Güte der Kredit -
nehmer wieder herausbilden .

Berliner Börse vom 12 . August . , Bei uneinheitlicher Grund -
stimmung blieb bas Geschäft ruhig . EW . Schlesien ermäßigten
sich um 2 , BMW . um 4 % . Metallgesellschaft plus 2 % % ; Reichs -
alibesitz unverändert 160,90 .

Frankfurter Börse vom 12 . August . Die Börse verkehrte in
sehr stiller Haltung . Die Äutsoeränbetungen hielten sich bei
starker Zurückhaltung in engem Rahmen und betrugen zumeist nur
Bruchteile eines Prozent nach beiden Seiten . 3m Fretverkehr
Rastätter Waggon um 2 % gedrückt . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vorn 11 . August . Berlin : Reichsaltbesitz 160,90 ,
Eemeindeurnschuldung 102 % ; Vereinigte Stahlwerke 160 , Farben
214 % ; Frankfurt : BMW . 299 % , Westdeutscher Kaufhof 163 ,
Rheinbraun 312 , Daimler 204 % , Junghans 150 % , Zement Heidel -
Berg 227 , Farben 214 % , Metallgesellschaft zirka 218 % , VDM .
zirka 310 , Süddeutscher Zucker zirka 338 ’ am Einheitsmarkt :
Wickrather Leder 254 ; am Rentenmarkt : Steuerautschelne I 104 ,
Reichsaltbesitz 161 ; im Freioerkehr : Vereinigte Fränkische Schuh
119 % — 121 % , Els . Bad . Woll 143 , Ufa -Film 128 .

Lerlällse |

S . Hof , Schrei -

Der Zustrom hält weiter an , deshalb auch heute Dienstag noch

1

teilet fm Spielzeiten wochentags

SCALA 3 . 30 5 . 45 8 . 00 Uhr

Deutfälanä
mit

Willy Birgel

FILM - PALASTlugend hol Zutritt
Vorverkauf tägl . 11- 1 u. 4 -7 Uhr

Scala -Kassa - Telefon 25950

ca . 25 qm neue Schuppenschalung ,
ca . 30 qm gebt . Nut - u . Feder¬
riemen z . Verschalen (ca 5 m lang ,
14 cm breit ), 1 gebr . Polstertüre

zu verkaufen . Anfragen unter
F879 an den Tagblatt -Verlag .

Erschloss . Fahr¬
rad -Anhänger ,

neuro ., zu verk .
W .- Biebrich .

Diltbeystr . 10 .

Bitte besorgen Sie

sich rechtzeitig Ein¬

trittskarten

0 .50 0 .75 1.00

2 eg . neue Roßh .-
Matr . , 1 kompl .

Singer - Nähm .-
Motor , Radio ,
H .- Rad , Metall¬
bett zu verkauf .
Oranienstr . 58 ,

Mod . Schlaszim „
moderne Küche ,
Kommod . . Bett . ,
Deckbetten , Ma¬
tratzen . Tische ,
Stühle , Schränke
1 - u . 2tür . . bill .
z. of . Schwarz ,
vellmundstr . 22 .

Faltboot ,
Klepverroander -
zweier , in gut .
Zust . mit bin .
Zubeh . f . 100 .—

2schläfr . Bett m .
Svr . - Rabm . bill .
zu verk . Kastell -
straße 7 . 2 . lfs .

1,2 Liter Opel
fahrber ., z . verk .
Fuhr .Dotzheimer

Straße 120 ,
Wß . Küchenherd
zu vk . Zu erfr . b .

Senbertb ,
Adler - Apotheke ,

Kirchgaffe 40 .

Elegant , grauer
D . - Pelzmantel

wenig gelt , für
RM 450 .— ab¬

zugeben .
Telefon 28545 .

Wollenes Sport¬
kostüm , fast neu ,
für 16 -18L z v ?
Ang . L 886 TV .
Eet . D . -Klepper -

Mantel 22 Mk .
Df . Rüdesheimer
Str . 84 . 1 links .

Neuwert , beige
Eloria - D . - Seid .-
Mantel , Gr . 48 ,
50 .- Adr . TV . Vr

Möbel u . Kiich . -
Sachev u . f . n .
Hrn .- Überz . . Er .
50 , zu verkaufen

Schwalbacher
Straße 45 , 4 r .

Ab Werkst , mod .
Couch , Sessel

zu verk . Mitt¬
woch omt 10 — 6 .

Ochß ,
Hellmundstr . 23 .

im Auftrag zu
oerkaufen durch

____ __ . . . . Bootsh . Sattler
nerei . Schwarz . ' W .- Schierstein .

Kinderwagen zu
loertauf . Schier¬
steiner Straße 70
Parterre rechts .

Killing - Gas¬
kocher , 2flamm .
s. gut erb . , z . Df .
Bismarckring 5 ,
3 . Stock rechts .

Dunkl . Matzanz .
fast neu , zu Df .,
schlanfe Figur .

Sonnenberger
Str . 9 Parterre

Dunfelgr . Tnch -
Herrenmantel ,

neuro . , zu oeif .
Telefon

Eltoille 277 .

Antife Kirschb .-
Kommode mit
Pult u . Schranf
mit Elasaufsatz
bill . hu verkauf .
Oramenftr .4,2 L

Die neueste Wochenschau :

Der Führer und Oberste Be¬
fehlshaber bei seinen Truppen
im Osten

Freiwillige aus allen Teilen
Europas zum Kampf gegen
den Bolschewismus

Kampf im Norden Finnlands

Bessarabien vom Feinde befreit

Übergang über den unteren
Dnjestr
Das zerstörte Balti

Die Eroberung von Winniza

Sturm auf Mogilew
Die große Schlacht im Raume
von Smolensk

Luftangriff auf Moskau

Vorstoß ostwärts des Peipus -
Sees

Sowjetflugzeuge stürzen
brennend vom Himmel

Länge 976 Meter

Täglich abends 8 Uhr

Ganz Wiesbaden Ist begeistert Ober das
fabelhafte Eröffnungs - Programm mit

Gina Ginotti
und ihrem Bruder Benito In Puppenfee
Lehrmeister Ginotti dirigiert persönlich
und den weiteren 9 Attraktionen

Morgen Mittwoch - und Sams tag nachmittag
3 . 30 Uhr FAMILIEN -VORSTELLUNG

mit vollem Programm

Haargarnteppich
ungef . 2x3 m ,

zu verlaufen .
Kl .Burgstr . 4 , 2 .
2 Betten mit
Svr .- Rahm . z . v .
Körnerstr . 4 . 1 , r .

1 .25 1 .50 2.00
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WERKMEISTER

C Roman von RICHARD HOEPNER

57 Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

Seine Augen verrieten nichts , als er auf Withersvoons
« rage nach seinem Gartengrundstück antwortete .

„ Ja , es ist schön da draußen .
"

Es gelang ibm , das verdächtige Bild unbemerkt unter
die bereits beiseitegelegten zu schieben .

Hinterher verspürte er eine innere Unruhe . Er erhob stch
und begann mit schleppenden Schritten auf und ab zu gehen .
Als er am Fenster stehenblieb , hatte es den Anschein , als
schaute er nach Witherspoons Wagen .

Endlich wagte er es . zum Tisch zurückzukehren . Der hell¬
graue Karton war unter den anderen Bildern völlig ver¬
schwunden . Aufatmend setzte er sich wieder zu den Plau¬
dernden . Er hatte das Gefühl , eine Gefahr gebannt zu haben
und gleichzeitig empfand er seine vorherige Befürchtung als
etwas Lächerliches . Was war das für eine Gefahr , wenn
man plötzlich von Ereininger reden muhte ? Wie oft geschah
es im Werk , daß jemand davon anfing . Er knüpfte an eine
Äußerung Witherspoons über die schöne Berliner Umgebung
an und sprach von Ausflügen , die er früher mit der Familie
gemacht hatte .

Wenige Minuten später übertönte die Stimme seiner
Frau die Unterhaltung :

„ Hier ist es ja ! Ich habe doch gewußt , daß es dabei sein
muß .

"

Sie schwang das große , hellgraue Bild wie eine Fahne
über den Tisch , ehe ste es vor Witherspoon hinlegte . Ihre
Erklärung war stolz und wichtig :

„ Es wurde zum Werkjubiläum ausgenommen . Rechts ,
neben Direktor Wullenberg , steht Vater . Er hat ja auch das
Werk mit aufgebaut ."

Witherspoon tippte flüchtig mit dem Finger auf die
Gruppe .

» Das links ist jener Greininger ? Ja . jetzt besinne ich
mich auf ihn . Ich glaube , ich habe früher ein paarmal wegen
der Wagen mit ihm verbandelt .

"

Kramp batte die Ellenbogen auf den Tisch gestützt . Er
massierte seine Schläfen mit den Knöcheln seiner Zeige¬
finger . Innerlich verfluchte er die Ahnungslosigkeit seiner
Frau . Witherspoon bette sich zu ibm gewandt : „ Tragisch , das :
welchen Abschluß hat die Sache eigentlich erfahren ? Ich habe
sie seinerzeit völlig aus den Augen verloren .

"

„ Der Täter hat stch bei der Verhaftung eine Kugel in
den Kopf geschosten . Es war in Hamburg .

" Kramp blickte
hinunter auf das weiße Tischtuch .

2m nächsten Augenblick durchlief eine zitternde Schwäche
seine Schultern . Er rutschte mit dem rechten Ellbogen von
der Tischkante ab . Seine Faust zerschlug eine halbvolle Taste .

„ Aber Mann !" Mutter Kramp war sofort mit einem
Wischtuch zur Stelle und tupfte damit aufgeregt auf die
auseinanderlaufende Flüssigkeit .

Witherspoon war aufgesprungen , um die Photos in
Sicherheit zu bringen , und Ursula räumte flink und wortlos
die Scherben ab . Mutter Kramvs Gesicht lächelte bereits
wieder . „ Ra , ist ja nicht so schlimm . Außerdem , Scherben
bringen ja Glück ! Aber wie du gleich aussiehst . Berthold .
Du hast dir doch nicht die Hand an den Scherben verletzt ? "

Kramp erhob sich langsam . Er hielt sich sekundenlang an
der Stuhllehne fest . „ Es war wohl nur der Schreck .

"

Witherspoon war lächelnd zu ihm getreten . „ Ich habe
mich auch ordentlich erschreckt ."

Der Schaden war behoben . Eine andere , saubere Decke
bedeckte den Tisch . Ursula hatte sie aufgelegt .

„ Du . Lack , wir bleiben zum Abendbrot ? "

„ Gewiß , wir müssen sogar bleiben .
" Witherspoon zwin¬

kerte ibr verstohlen mit einem Auge zu . Sie verstand ihn .
Er wollte den Vater allein sprechen .

Eine große Änderung im Leben ihrer Eltern würde in
der nächsten Stunde ihren Anfang nehmen . Welchen Plan
hatte Jack ? Wie würde er mit dem Vater fertig werden ?
Die Gedanken beunruhigten Ursula etwas , aber ibr Ver¬
trauen zu Jack Witherspoon war groß und stark . Sie sah ihn
fest an . „ Wie du es auch machst , es wird richtig sein "

, sagten
ihre Augen .

„ Ich werde der Mutter etwas helfen . Ich glaube , deinem
Magen stehen noch ungeheuerliche Leistungen bevor . Jack .

"

„ Well , ich werde fürchterlich esten .
" Sie trat lachend in

die Küche . „ Wir werden die beiden Männer eine kleine
Stunde allein lasten , Mutter ."

„ Schön , Usch ! Also , ich habe eine herrliche Hühnerbrühe
und dann den Braten . Du , er ißt doch hoffentlich Schweine¬
braten ? Sieh mal . Usch , wie herrlich !"

Sie hob aufgeregt die große Haube von dem Vackapparat
und stach mit der Gabel in ein riesiges Stück Fleisch , besten
köstlicher Bratendunst im Nu die Küche erfüllte . Mutter
Kramp war in ihrem Element . „ Du kannst gleich die Gurken
schneiden . Natürllch machen wir den Salat mit Sahne .

"

( Fortsetzung folgt . )

Wir haben uns verlobt

GISELA STEUBING
HEINZ GEISEL

10 . August 1941

W .- Bierstadt W .- Biebrich , Adolfsplatz 3
Schulgasse 12 z . Z . im Felde

K
Frisier - Salon

ammel . Taunusstraße 14

mit behördlicher Genehmigung

vom 12 . - 25 . August geschlossen

KtellMWbote

Weibliche Personen

Sprechstunden¬
hilfe , erfahren ,
aushilfsw . von
Hautarzt sof . g .
Taunusstr . 2 , 2
Telefon 22346 .

2 flotte perfekte
Serviersrl . ges .
Rest . „ Falstaff "

Moritzstraße 16 .
Vorzust . v . 10 - 12

1 . Stock r .
Lehrmädchen ,

Hilfsarbeiterin ,
Büglerin , auch

tagew . gesucht .
Nen - Wäscherei

Kirsten ,
Scharnhorststr . 7

Näherin f . leichte
Maschinenarbeit

sucht Stein ,
Bleichstrabe 13 ,

im Hof links ,
Bestempf .zuverl .

Wochen - und
Sänglingspfleg .

ab 15 . 9 . 41 für
ta . 4 Woch . ges .
Ang , v 884 TN .
Zuverl . Haus -

gehilf . m . Koch -
kenntn . sow . all .

Hausarbeiten
sofort gesucht

Wilhelmstr . 17 .
Alleinmädche «

f . gepsl . Etagen -
haush . n . Frank¬
furt a . M . ges .
N . i . Wiesbaden

Schiersteiner
Str . 31 . L St . ,
von 18 -21 Uhr .

llnabh , Frau
z. Führung ein .
frauenl . Haush .
gesucht . Ang . u .
D 883 an T .- Dl .

Pflegebedärft .
Dame sucht für
einige Stunden
ält . Fran oder
Mädchen . Wohn -
gelegenh . ' vorh .
Ang . A 253 TV .
Znv . Stundenfr .

sofort gesucht .
Schaefer ,

Marktplatz 5 . 2 .
Spülfrau v . V,5
bis Vil Ubr ges .
Cafe , Ratbaus -

straße 5 . hier .
Tannnsstr . 37 , 1
Putzfrau gesucht

Pntzfr . o . Mädch .
tägl . 2 Stunden
gesucht Eoeben -
tr . 10 , Part , r .

Mehrere

Schneiderinnen
die selbständig nähen und ab¬
stecken können , für mein

Änderungs - Atelier
sofort od . später gesucht . Vor¬
zustellen zwisch . 18 u . 19 Uhr .

Schwethelm
Das Spezialgeschäft der Dame

Wilhelmstraße 30 .

Mehrere tüchtige
Schneiderinnen
für mein Maß - u . Änderungs -
Atelier für sofort gesucht
(auch halbe Tage ).

Nicolovius
Haus für Damenmoden

Wiesbaden / Webergasse 4 .

Weibi . Arbeitskräfte
für leichte Beschäftigung auch für
halbe Tage gesucht .

Kollaplast GmbH .- Pflasterfabrik
Hindenburgallee 60 .___________

Tüchtige HAUSGEHILFIN , welche
etwas kochen kann und schon in
guten Häusern tätig gewesen ist ,
zum 1 . September d . J . gesucht .
Frau Kreussler , Wiesb .- Biebrich ,
Rheingaustr . 40 , Haltestelle Neu -
feld der elektr . Straßenbahn .
Tüchtige Haushaltshilfe täglich
3 — 4 Stunden gesucht . Ries ,
Hindenburgallee 14 ._____________

Kraft . Kraftfahrer
für Lastwagen sofort gesucht .

Kohlenhandel „ Oranien "

Wiesbaden , Wilhelmstraße 11
Fernruf 27558 .

rKännlichePersonen Fräulein , 44 I .
alt , sucht Ver -
trauensft . i . gut .
frauenl . Haush .
Ang . K 879 TV .

Kraftfahrer ,
Führersch . Kl . 2 .

sofort gesucht .
Ang . B 888 TD . I . Frau , welche

einige Std . Zeit
hat . sucht Heim¬
arbeit . gleich w .
Art . Angeb . u .
A 250 an T .- V .

Hausbursche
ges . ( Radfabr . )

Blumenbaus
Jung .

Kl . Burgstr . Ecke

Ktellengesiuhe Frau sucht Arb .
z. Spülen . CafS
oder Hotel , auch
frauenl . Haus¬
halt . Angeb . u .
M 884 an T .- V .

Weibliche Personen

Geb . ält . Frl .
sucht selbst . Wir -
kungskr . i . gepfl .
Sausb . z. 15 . 8 .
od . 1 . 9 . ( perf . d .
langiäbr . Tätig¬
keit . ) Angeb . u .
E 877 an den

Tagbl .- Verl .

Gebild . Frau ,
49 I . . gel . Ver¬
käuferin . sucht
% iage Beschäft . .
keine Hausarb .

Ang . H 887 TV .

Mitarbeiter
haupt - oder nebenberuflich gesucht . Ein¬
arbeitung erfolgt durch uns .

Vereinigte Krankenversicherungs - AG .
Wiesbaden , Kranzplatz 1, Tel . 27882

Stadt und Land bekannte

erhält die Gurken knacktest und frisch . Seil
Jahren von Millionen Hausfrauen erprobt und gelobt
Neue Rezepte - auch für Tomatenmark - bet Ihrem Handlet
GEHRING * N E IWE I S E R » B I E t E F E t D

Am 11 . August vormittags entschlief sanft nach längerem
Leiden meine liebe Frau , meine gute Mutter , Schwieger¬
mutter und Großmutter

Frau Gertrude Heilhecker
geb . Hammer

im Alter von 65 Jahren .
In tiefer Trauer :

Adolf Heilhecker sen . ,
Adolf Heilhecker jun . , z . Z . im Felde ,
Frau Thea Heilhecker , geb . Apel , und Kind
und alle Angehörigen .

Wiesbaden , den 12 . August 1941 .
Goethestr . 18 .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt .

Am Sonntag , den 10 . August , entschlief nach
kurzem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden unsere
über alles geliebte gute Mutter , Schwiegermutter ,
Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Luise Bleidner
, Wwe .

geb . Wagner
im Alter von 66 Jahren .

In tiefem Schmerz : Karl Bleidner und Frau
August Bleidner und Frau
und alle Angehörige .

W .- Dotzheim , Obergasse 49 .
Die Beerdigung findet am Mittwoch , 13 . August , nachm .
2 .30 Uhr , von der Leichenhalle des Waldfriedhofes aus statt

EelSoerkehr |

Damenmoden .
Ang . W 885 TB .

Garage zu verm .
Dambachtal 24,2

Telefon 26289 .

Wiesbaden , den 12 . August 1941 .
Webergasse 50 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 13 . August 1941
14 .15 Uhr , auf dem Südfriedhof statt .

Am 11 . August 1941 entschlief sanft nach langjährigem mit
großer Geduld ertragenem Leiden

L . Z . m . Küch .=
Benutz . z . 1 . 9 .
MIL zu vermiet .
Ang . G 885 TV .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Henz

In tiefer Trauer :
Frau Mia Jeuck , geb . Gräf
Georg Jeuck u . Frau Margarethe , geb . Kreckel
und alle Angehörige

Wiesbaden (Hallgarter Str . 6,1 ), Hausen , Niederzeuzheim ,Monsheim , den 10 . August 1941 .

a . Stadtrand o .
Nähe Waldstr .

Ang . L , 883 TV .

Für die überaus vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
von nah und fern bei dem Heldentod meines lieben , un¬
vergeßlichen Mannes , meines braven Sohnes und Bruders ,
unseres lieben Schwagers , Neffen und Schwiegersohnes

Willi Dieterich
Soldat in einem Art .- Regt .

sagen wir allen auf diesem Wege unsern innigsten Dank .

In tiefem Schmerz :

Maria Dieterich , geb . Schäfer
Wilhelm Dieterich , Vater
Mina Schwartze , geb . Dieterich
Fritz Schwartze
nebst allen Verwandten

W .- Sonnenberg , Adolfstraße 3 .

Frau Marie Bleidner
,

Wwe
geb . Paul

in Wiesbaden 3 - Zim . -Wohn . ,
gute Aufnahme 2 . St , m . Mans ,
finden ? Preis - g . gleichw , 2 =3 -
ans . T 888 T . - V . I Wohn , abzugeb .

Ang . L 884 TV .
Tausche m . 2 gr .

Ältere Dame . I
Pfarrerswitwe ,

schwerbör . . suckt !
Dauervension i .
Heim od . Fam .
bei bescheidenen
Ansprüch . i . Pr .
v . 90 — 100 RM .
Ang . K 869 TV .
Suche für mich
u . meinen 4jäbr . ---------------------------------
Jungen ein mbl . Von etwa Ende November bis

100 000 RM zu
4k «% a . 1 . Hypo¬
theken auch ge¬
teilt auszuleih .

Frieda Kraft ,
Erbacher Str . 7

1 . Stock .
Immobilien ,

Spr . 9 — 10 , 3 — 4

I Zmmobilieii j
Villa nnt zwei

4 =Zrm .-Wohn „
Zentr .- o . Etaa -
Heiz . . eine SB .

frei . z . k. gesucht .
Evtl , steht als
Ausgl . 3 - 3 . - W .
Hannover z. V .
Ang . A 242 TB .

Ihwlw ^ I

Am 23 . Juli starb den Heldentod bei den Kämpfen
*m Osten mein lieber Mann , unser lieber Sohn ,

A Bruder , Schwiegersohn , Schwager und Onkel

Georg Jeuck
Uffz . in einem Inf . - Regt .

im Alter von 27 Jahren .

Verloren ! Füll¬
federhalter ohne
Kapsel , da 16 .
Andenken gegen
Belohn , abzug .
Becker , Riidesh .
Str .14 , ab 19 Ubr

Gold . Dam . - Uhr
Samstag zw . 6
u . 7 Sviegelg . ,
Häfncrgaste ver¬
loren . Abzugeb .
gegen gute Bel .

Rausch ,
Sviegelgasse 15 .

Eöld ? Armband¬
uhr verloren zw .
Eoldg ., Langg .,
Kirchg . Gute Be¬
lohnung . Abzug .
Eoldgaste 2 od .

Fundbüro .

1— 2 - 3 .- Wohn .
von solid . Ehev .
zu miet . ges . . ev .
Bad u . Heizung .
Angeb . u . M 883
an Tagbl .- Derl ,

5— 7 - 3immer -
Wohn , in guter
Dillen ! . . Veran¬
da , mögl . etwas
Garten . Zentr .-
Hz . . sof . o . sv . ges .
Ang . E 884 TV .
Sonnige 6 - 3im .=
Wohnung , 1 . od .
2 . St ., b . 150 M .

Monatsmiete
gesucht . Angeb .
unter K 885 an

Taobl .- Verlag .
Berusst Mutter
mit l ^ i . Kind
sucht m gutem
H . Unterkunft ,

wo das Kind
unter Tags be¬
treut wird . An «
geb . W 886 TV .
Möbl . Zimmer

von gebÄd . alt .
Dame bei ält .
Ehev . od . Dam »
ges ., Neroberg o .

Eichen . Heizg .
Preisangeb . u .

W 883 an den
Tagbl .- Verlaa .

M . 3 . od . Mans ,
z. 15 . 8 . gesucht .
Wellritzstr .50,1 r .
Aelt . Ehepaar

sucht 1 3im „ ev .
mit Küchenben . .
sofort . Ang . u .
A 245 an T .- Dl .

Mtzesuche 1
Wohnung gegen

Hausmeister -
stelle zu mieten
gesucht . Ang . u .
H 884 an T .- Dl .
1 3im . u . Küche
zu miet , gesucht .
Ang . E 886 TV .

Krankenschwester
sucht zum 1 . 9 .
vast . Wirkungs¬
kreis . i . Wochen -
und Säuglings¬
pflege erfahren .
Auch tagsüber .
Angebote unter
K 873 an den

Tagblatt - Verl .
Pert . Servierfrl .
sucht Stellung ,

mögt , nur nach¬
mitt . u . abends .
Ang . G 887 TV .

Gebild . Frau
s. f . einige Std .
tägl . Beschäftig ,
im Hansh . Ang .
u . B 887 T .-M .
| Mimische $ KjoneiT}
Aelt . Kaufmann
sucht für ganze
od . y . Tage Be¬
schäftig . Ang . u .
T 885 an T .- Dl .

Kraftfahrer
sucht yo . ganze
Tage Beschäftig .

als Fahrer .
An « . K 887 TV ,
Pens . Beamter
( 55 Jahre ) sucht
leichte Beschilft . ,
auch stundenw .

Ang . W884 TD .

| Vermietungen ]
Tannnsstr . 50 , 2 ,
eleg . m . 2— 3 3 .
m . Küche zu vm .
Sch . mbl . 3 . fr ,
an berufst . Hrn .
Albrechtstr .34,2 r
Veh . sonn . vest .
möbl . 3immer

an ber . Herrn
zu vermieten

Vertramstr . 19 ,
2 , St . rechts .

Möbl . Mans . -
3im . m . etwas
Kochgelegenheit
zu vm . Häfner -

gaste 3 , 2 . St .
Ent mbl . 2bett .
Schlafz .m .Wohn -
zimmer zu verm .
Rbeinstr . 67 , 2 .

4— Sräum . Wohnung , dazu Küche ,
Bad u . Mädchenzimmer , in schöner
ruhiger Wohnlage zu mieten ge¬
sucht . Angebote u . A . H . 3612 an
Ala Essen .________________________
Freundl . möbl . 3 -4 - Zim .-Wohnung
am liebsten mit Bad u . Heizung
sofort od . später von Dauermieter
gesucht . Angeb , u . E 861 Tagbl . -V .
2 evtl . 3 möbl . Zimmer mit Küche
in gutem Hause von Ehepaar ab
1 . 10 . 41 zu mieten gesucht .
Zentralheizung . Wäsche wird ge¬
stellt . Angebote u . Z 518 Tagbl .-V .

| Verloren • Eefnnden^
Verloren

am Samst . abd .
geg . 6 Uhr eine
Brille m . dnnkl .
Gläsern auf d .
Wege Kais .- Fr .-
Straße , Kaiser -

Wilhelm -Str .,
üb . Sonnenberg .
Abzug , geg . Bel .
b .Falbe,Sonnen -
berger Str . 35 .

Suche 1 - ly 3 . n .
Küche , abgeschl . ,
in gutem Hause .
Ang . B 884 TV .

Ehevaar sucht
sofort l -2 - 3im .-
Wohn . Ang . u .
H 883 an T .- Bl .
Suche f . sof . ein
möbl . Doovelz .
Ang . XV 872 TV .

Rechter Herren -
Wildlederhand » i» > , ,

verlohn wuroet Mitglied

3im . m . Köchen « März suche ich für mich , meine
benutz , in Wies - beiden Mädels u . Kindergärtnerin
nahen od . Umg . 2 bis 4 ruhige Zimmer mit voller

h eL - h
*1 ock Teilpension , sonst Küch .- Ben .

»
■ÄÄ f - K- l« ob - -

Lebrstratze 8 , I g,er9en (Ru9en )~

Möbl . od . leeres Sonn leer . 3 ' m .
Zimmer !nit Kochgel . z.

mit
'

Kochraum , 1 '

auch Frvntspitze ,
gesucht . Ang . u . f 887 an T .- Vl

g - 87 ?_ W . TMb WohmmgriM I
Wo kann 13io6t . — . I
Schüler d . Kl . V Preiswerte

Möbl . 3immer
( sep . Einyang ) ,
mögl . N .Srniden -
burgallee , znm

1 . 9 . gesucht .
Angeb . u . 8 884
an Tagbl .- Derl .
Gut mbl . Wohn -
Schlafzim . mit

2 Bett . u . Koch¬
gel . . ev . Bad u .
Heizung , gesucht .
Preisangeb . u .

D 886 an T .- Vl .

Möbl . Wohn¬
schlafzimmer m .
Heiz . , ft . Mass ,
nur an Dauer¬
mieter bis 1 . 9 .

zu vermieten
Humboldtstr . 9 .

Mbl . srdl . 3im .
an berufst Hrn .
zu verm . Kaiser -
Fried r . -Ring 60

3 . St . links .
Mbl . 3im . zu v .
Manthe , Luisen -
str . 16 , Stb . 2 .
Möbl . 3immer

mit Zentralheiz .
zu vermieten
Langgaste 25 .
3 , St . rechts

Sch . möbl . ruh .
3im . m . Küchen -
ben . znm 15 . 8 .
an Dame zu ver¬
mieten Riehl¬
str . 29 , 1 rechts ,
a . Kwis .- Friedr .-

Ring .
2 Doppelzim .. i .
Kuroiert . , ab so¬
fort zu vermiet .
Adr . T .- Vl . Vp
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Hadwiq . Bleibtreu - Elisabeth Markus - Erika

v . Theilmann - Frieda Richcra - E . Glässner

Maria Land rock
in

!s

SPIELLEITUNG : F . D . AN DAM

Die Geschichte eines blutjungen Mädchens , das in ein Damenstift
unter sehr viel älteren Frauen eintritt , ausbricht , verzweifelt wieder
zurückkehrt . Ein Kind macht aus dem Mädchen eine glückliche
Mutter , aber auch in den harten und verständnislosen alten Frauen

geht angesichts des jungen Lebewesens die große Wandlung vor

Ein originelles und interessantes Filmwerk !

Neueste deutsche Wochenschau

HEUTE ERSTAUFFÜHRUNG

THALIA
Kirchgasse 72 uweae

Jugendliche nicht zugelassen !

Wo . 3 . 30 5 . 45 8 . 15 So . 1 . 30

Jugendliche
zugelassen I

Olga Tschechowa und ihre Tochter Ada sind

bezaubernd , Willy Eichberger und Heinz

von Cleve liebenswürdige Draufgänger .

Ein deutscher Großfilm von Weltklasse !

Olga Tsdiechowa

Willy Eichberger

Trude Marlen

Anton Pointner

CAPITOL
Am Kurhaus

» > ° KAISERIN
Verschwörungen , Geheimgänge und Amors Rosenketten ,

aufregende Situationen und scharmante Liebesabenteuer

geben diesem lustigen Unterhaltungsfilm eine besondere Note

Zum ersten Male

in der Geschichte des Films vermittelt

die Ufa die Bekanntschaft mit einem

großen Spielfilm ägyptischen Ursprungs

■

■

Mit Genehmigung der Behörde

schließen
wir vom 14 . bis einschließl

27 . August .

Sertäufe
~
|

HEUTE ERSTAUFFÜHRUNG

8 .00 So . 1 .30

❖ UFA - PAUST

Jetzt Wiederannahme

v . Versteigerungen aller Art

Fernruf 22941

Beginn : Wo 3 .30 , 5 .45 , 8 .00 Uhr - So . ab 1.00 Uhr

Sport - Kalender

Eebr . guterbalt .
Puppenwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis -
ang . E 886 TV .

Lagin
Feldherr

Handball .
Luftwaffe Wiesbaden — Post - EG . Wiesbaden ,
Mittwoch , 13 . Aug . 1941 , 18 .30 Uhr , Reichsbahnplatz .

Em ägyptischer Großfilm in Originalfassung
mit deutschen Titeln im Ufaleih , hergestellt
nach einer Anregung von H . v . Meyenn

in den STUDIOS MISR , CAIRO

Spielleitung : FRITZ KRAMP

Die Darsteller dieses Films sind Menschen
aller Berufe des modernen Ägypten

PERSONEN DER HANDLUNG :

Gebrauchte Kisten
zu kaufen gesucht .

Hugo Wagner ,
Waldstraße 6 , Telefon 25140

Kinder -Korb¬
wagen , gebr ., zu

kaufen gesucht .
Ang . A 254 TV .

Die neueste Wochenschau zeigt :
Die gewaltigen Vernichtungs¬
schlachten an der Ostfront !

Leichte Dezimal¬
waage m . Sch ' e-
begewicht u . 6 .«
Pelzkragen ge¬
bucht , Peter ,
Bluwerstrahe 6 .
Telefon 29244 .

bei bekannt reeller Bedienung .

Herabgesetzte Gebühren - Erste Referenzen

Taunusstraße g

33/35 M

Schönste und größte Ausstellungssäle
in bester Lage

Erdgeschoß und Obergeschoß ca . 100 qm

Enterb . Kinder¬
wagen zu verk .
Herderftr . 2 bei
Kobaut , Htb . 3 ,

Die starke , spannende Handlung dieses Films erzählt
von der verhängnisvollen Liebe der bezaubernden
Gelima , der Schönsten des Sultanharems , deren
Opfertod den Sultan und seinen getreuen feldherm
versöhnt — eine abenteuerliche Romanze aus den
Geheimnissen der orientalischen Geschichfel

Nicht für Jugendliche zugelassenI

In der Wochenschau

DIE GEWALTIGEN VERNICHTUNGS¬
SCHLACHTEN AN DER OSTFRONT .

3 .30 5 .45

Alfred Helfrich
behördlich zugelassener Stellvertreter
der Firma WILHELM HELFRICH

beeidigter öffentlich bestellter Versteigerer und Schitzer

FLORA - DROGERIE
HANS HOFFMANN

Große Burgstraße 5 — 7 — Ruf 22433

Suche ab sof . für
3 Woch . kleinsten
Volksempfänger

zu mieten . Ang .
u . D 885 T .- D .

Rostbaar und
Robbaarmatr ..

a . schadh .. v . Pr .
gesucht . Peter ,
Blücherstr . 6 , E .,

Tel . 29244
Modernes gebr .
Schlafzimmer so¬
wie guterh .Näh -
maschine zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis H 886 TV .

MWedms ]
1 Paar weinrote

Strabenschuhe .
Leder . Er . 40 ,
wenig getr ., geg .
Kinderzweirad

zu tauschen .
Ang . u . M 886
an d . Tagbl .- V .

DRK .-Bereitschaft ( m ) Wiesbaden 1
Antreten : Mittwoch , 13 . Aug ., 20 .30 Uhr , Alarm ,
platz ( Hof Altes Museum ) . Vollzähliges Erscheinen .

Eebr . Liegestubl
ru kauf , gesucht .
Ang . G 867 TV .

Der Sultan

Gelima Kongor
gefangene Syrierin Statthalter

Juseff
Führer der Bauern

Alt . anst . Frau
sucht ebensolche
zw . Geselligkeit .
Ang . T 883 TV .

Welche Schneid ,
kann mir sofort
eine Bluse näh .
u . ein . kl . Ander ,
vorn . Mitt . erb .
u . I . M . vost -
lagerndRbeinstr .

Euterhaltene
Kochtöpfe ,
Schüsseln

nud Ebbestelle
von Gaststätte

gesucht .
Ang . u . M 885
an Tagbl .- Verl .

Lesukra .
ru kauf , gesucht .

Dr . Schmitz .
Franks . Str . 36 .
Enterb . Herren -
« m .- Teppich , ev .
Perser zu kauf ,
gesucht . Angeb .
G886 TagbL - V .

Guterbalt . schick .
Kostüm zu kauf ,
gesucht . Er . 42 -44
Angeb . u . T 884
an Tagbl . -Verl .
Enterb . Herren -

Ledermantel .
gr . F .. zu k. ges .
Ang . L 881 TV .
Euterb . Damen -

Schube , höbe
Svortstiefel , Er .
38 . zu kauf . ges .
Ang . F 884 TV .
1 Paar guterb .

Mädchenschuhe ,
Er . 31 — 33 , zu

kaufen gesucht .
Ang . E 885 TV .

Kl . Erasmäh -
maschine . eiserne
Tore u . Türen

u . Strandkorb zu
taufen gesucht .
Angeb . u . D 887
an Tagbl .- Verl .

Futterkartoffelv
kauf , gesucht .

3 .Kirn . Frauen -
stein . Obergasse3

Sutkoffer . Leder
o . Smit , zu kauf ,
ob . f . Äua .- Okt .
zu leihen gesucht .
Ang . K 886 TV .

Kurhaus . Mittwoch , 13 . Aug . 1941 , 16 Uhr :
Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : August Vogt .

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 13 . Aug . 1941 ,
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Echalck .

Scala - Bariete . Die Dariet ^ -Saison beginnt mit
Gastspiel Gina Ginotti und weiteren 8 VarietH .
Sternen

Film -Theater :
Ufa -Palast : „Verräter am Nil " .
Walhalla : Maskerade " — Buhne : 4 Patras .
Thalia : „ Aufruhr im Damenstist " .
Film -Palast : „ . . reitet für Deutschland " .
Apollo : „Hauptsache glücklich "

.
Kapitol : „ Der Favorit der Kaiserin " .
Urania : „ Lotterie der Liehe " . Jugendprogramm :

„ Der alte und der junge König .
Luna : „Verräter " .
Olympia : „ Liebe streng verboten "

.
Union : „ Kennwort : Machin "

.
Park -Lichtsp . Biebrich : „ Die schwedische Nachtigall " .
Taunus -Lichtsp . Bierstadt : „ Unser kleiner Junge "
Römer - Lichtsp . Dotzheim : „Beates Flitterwochen " .
Drei -Kronen -Lichtsprele Schierstein : „Frasquita " .

Eisenbahn
für Jungen zu

kaufen gesucht .
Ang . F 885 TV ,
IP . Reitstiefel ,
Er . 44 , gut erb . ,
au kauf , gesucht .
Ang . L 887 TV .

Kinderwagen f .
neu . »u vk . 6 -R .-
Fed . Schenken -
borfstrahe 3 , 4 ,
Enterb . Kinder -
Sportwagen z. v .
Emser Är . 2 , 3

D .- Regenmantel
Er . 40 . zweimal
getragen . 35 .- su
verkauf . Nehme
v . Koffergram¬
mophon ob . neue
Schallplatten in
Zahl . Anz . Don¬
nerstag 5 -7 . Metz
Sermannstr . 26 ,
Blaue Eidechs -
ickube , halbboh .
Ab !. , schw . Sch . ,
Block - Abs ., blau «
Schube , hob . Ab¬
satz . all . gut erb . ,
Gr . 40 -41 zu vk .
Dienstag von
4 -6 Uhr . Adresse
im T .- V . Vs
1 komvl . Bett ,

nuhbaum - vol . ,
mit Bettzeug ,

1 Waschtisch mit
weihem Mar¬
mor u . Facette -
sviegel . 1 Nacht¬
schrank m . Mar¬
morplatte . 1 pol .

ovaler Tisch .
einzelne Körbe ,
alles guterhalt . ,

zu verkaufen .
Krause ,

Helenenstr . 31 .
L Stock , links .
Knaoen -Nod zu
verk . Wörthstr .
23 , 2 . Stock r .
Euterh . Kinder -
wagen zu verk .
Ang . B 886 TV .
2 Oleanderb . , gr .
Zimmerlinde u .
Umbau f . Volk ,
ob . Gartenhaus
billig zu verk .

Rauentbaler
Straße 22 , 1 lk .

darum bis einschließlich Donnerstag verlängert !

Hauptsache , glüffilldi !
mit

Heinz Rühmann ,
Hertha Feiler , Ida Wüst

Ein fröhlicher Kampf um das Glück , den

ein junges Ehepaar trotz Krach , Tränen

und Schwiegermutter siegreich besteht .

— Jugendliche nicht zugelassen —

ÄSUWjlllhk

36 . Zuchtentchen
zu kauf , gesucht .

Eraubner ,
Klostermübie ,

Tel . 28439 .
Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldsckmiedi ' mkt .

E . Struck
Michelsbera 15
EBE 40/9004

Goldschmuck
Altgolb u . Silb .
und Brillanten
kauft Job . Kühn
Webergafse 35 .

En . C 28156 ,

POLLC
Moritzstraße 6
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